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Rufen Sie uns an!Wir beraten 
Sie gerne.

Alles Matsch oder was?
DRK Spatzennest Weilerswist weiht neue Matschküche im Außengelände ein

Alles Matsch oder was? DRK Spatzennest Weilerswist weiht neue Matschküche im Außengelände einAlles Matsch oder was? DRK Spatzennest Weilerswist weiht neue Matschküche im Außengelände einAlles Matsch oder was? DRK Spatzennest Weilerswist weiht neue Matschküche im Außengelände einAlles Matsch oder was? DRK Spatzennest Weilerswist weiht neue Matschküche im Außengelände einAlles Matsch oder was? DRK Spatzennest Weilerswist weiht neue Matschküche im Außengelände ein

Zwei Monate haben die Spatzen
gebaut und geschraubt. Nun ist
sie endlich fertig, ihre erste eige-
ne Matschküche. Hier werden ab
sofort die leckersten Gerichte zu-
bereitet. Die Eltern des Spatzen-
nestes waren so lieb und haben
das nötige Belegungsmaterial
gespendet. So konnten die Kin-
der sofort loslegen.
Mit Wasser und Matsch zu spie-
len bereitet den Kindern eine gro-
ße Freude. Es macht viel Spaß und
stärkt das Immunsystem. Deshalb
kamen die Spatzen rund um Ein-

richtungsleitung Conny Valerius
auf die Idee, in Eigenregie im
Außenbereich des Kindergartens
aus Mutterboden und mehreren
Holzstämmen eine Matschküche
zu bauen - eine kleine Oase, in
der die Kinder nach Lust und Lau-
ne „kochen“, „backen“ und spie-
len können. Neugierig halfen vie-
le mit, die Küche mit Suppenkel-
len, kleinen Töpfen, einem Regal
und mehr zu bestücken.
„Für uns ist es immer wieder lus-
tig, den Rollenspielen zuzusehen.
Wir möchten uns auch bei allen

Eltern bedanken, die uns diverse
Küchenutensilien gespendet ha-
ben. Ein besonderer Dank gilt Förs-
ter Marc Mertens vom „Forst-
Team Rhein-Sieg“ für die zur Ver-
fügungstellung der Baumstäm-
me“, so Conny Valerius am Rande
der Einweihungsfeier.
Gleichzeitig matschen, spielen
und lernen: das können die Wei-
lerswister Spatzen nun in ihrer
neuen Matschküche samt Bag-
gerbereich. Vor einigen Wochen
und Monaten entstand die Idee.
Fleißig wurden die Stämme

abgeschliffen. Schön glatt, ohne
Grate und Splitter und mit abge-
rundeten Kanten waren diese gro-
ße Puzzleteile für ein wunderbares
Projekt für die Kindertagesstätte.
Eine Matschküche sollte entste-
hen. Was das ist? Nun, jeder kennt
eine normale Küche. Da gibt es
einen Herd, auf dem gekocht und
gebrutzelt wird - das tägliche Mit-
tagessen oder ein schmackhafter
Kuchen. Nach dem leckeren Mahl
muss alles wieder gesäubert wer-
den. Erst der Spaß, dann die lästige
Arbeit.
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Kochen lernen mit der MatschkücheKochen lernen mit der MatschkücheKochen lernen mit der MatschkücheKochen lernen mit der MatschkücheKochen lernen mit der Matschküche
Oder das Vergnügen. Wie bei der
neuen Matschküche. Denn die
dürfen auch die Kleinsten benut-
zen. Für Sandkuchen, Matschkek-
se mit Kieselsteinrosinen oder
Salat aus Baumfrüchten. Der
Fantasie sind hier keine Grenzen
gesetzt. Dabei sieht alles ganz
authentisch aus.
Alltägliches spielerisch entdeckenAlltägliches spielerisch entdeckenAlltägliches spielerisch entdeckenAlltägliches spielerisch entdeckenAlltägliches spielerisch entdecken
Hier fragen sich einige Kinder
vielleicht: Wo läuft denn in der
echten Küche das Wasser hin?
Wieso duftet mein Sandkuchen
nicht so lecker wie der von Mama?
Mit Sand, Wasser, Steinen, Ästen
und Früchten experimentieren;
Rezepte ausprobieren; Freunde
zum Essen einladen oder zum ge-
meinsamen Kochen und Backen.
All das können die Kinder mit der
Matschküche machen. Und noch

Bei der Einweihung der Matschküche freuten sich alle schon auf dieBei der Einweihung der Matschküche freuten sich alle schon auf dieBei der Einweihung der Matschküche freuten sich alle schon auf dieBei der Einweihung der Matschküche freuten sich alle schon auf dieBei der Einweihung der Matschküche freuten sich alle schon auf die
ersten Sandkuchen und es strahlten viele fröhliche Kindergesichterersten Sandkuchen und es strahlten viele fröhliche Kindergesichterersten Sandkuchen und es strahlten viele fröhliche Kindergesichterersten Sandkuchen und es strahlten viele fröhliche Kindergesichterersten Sandkuchen und es strahlten viele fröhliche Kindergesichter

Zur Freude aller gab es hier auch etwas „Richtiges“ zu Essen. DerZur Freude aller gab es hier auch etwas „Richtiges“ zu Essen. DerZur Freude aller gab es hier auch etwas „Richtiges“ zu Essen. DerZur Freude aller gab es hier auch etwas „Richtiges“ zu Essen. DerZur Freude aller gab es hier auch etwas „Richtiges“ zu Essen. Der
Eiswagen schaute vorbei und gemeinsam schleckte man die ein oderEiswagen schaute vorbei und gemeinsam schleckte man die ein oderEiswagen schaute vorbei und gemeinsam schleckte man die ein oderEiswagen schaute vorbei und gemeinsam schleckte man die ein oderEiswagen schaute vorbei und gemeinsam schleckte man die ein oder
andere Kugel Speiseeis - und das nicht aus Sand oder Matschandere Kugel Speiseeis - und das nicht aus Sand oder Matschandere Kugel Speiseeis - und das nicht aus Sand oder Matschandere Kugel Speiseeis - und das nicht aus Sand oder Matschandere Kugel Speiseeis - und das nicht aus Sand oder Matsch

Gleichzeitig matschen, spielen und lernen: das können die WeilerswisterGleichzeitig matschen, spielen und lernen: das können die WeilerswisterGleichzeitig matschen, spielen und lernen: das können die WeilerswisterGleichzeitig matschen, spielen und lernen: das können die WeilerswisterGleichzeitig matschen, spielen und lernen: das können die Weilerswister
Spatzen nun in ihrer neuen Matschküche samt BaggerbereichSpatzen nun in ihrer neuen Matschküche samt BaggerbereichSpatzen nun in ihrer neuen Matschküche samt BaggerbereichSpatzen nun in ihrer neuen Matschküche samt BaggerbereichSpatzen nun in ihrer neuen Matschküche samt Baggerbereich

vieles mehr. Und am besten: all
das draußen an der frischen Luft.
Partizipation -Partizipation -Partizipation -Partizipation -Partizipation -
ein hoher Stellenwertein hoher Stellenwertein hoher Stellenwertein hoher Stellenwertein hoher Stellenwert
Bei der Gestaltung der Matsch-
küche hatte die Partizipation, die
Einbeziehung von Kindern und Ju-
gendlichen bei allen, das Zusam-
menleben betreffenden, Ereignis-
sen und Entscheidungsprozessen
verstanden, einen hohen Stellen-
wert. Das deutsche Recht gibt den
Kindern z.B. im SGB VIII (Artikel 8)
das Recht auf Beteiligung und Be-
schwerdeführung. Im konkreten
Fall sah dies so aus, dass die Spat-
zen hier mitbestimmen, aber nicht
alles selbst bestimmen konnten.
Bei der Einweihung der Matsch-
küche freuten sich alle schon auf
die ersten Sandkuchen und es
strahlten viele fröhliche Kinder-
gesichter.

Zur Freude aller gab es hier auch
etwas „Richtiges“ zu Essen. Der
Eiswagen schaute vorbei und ge-

meinsam schleckte man die ein oder
andere Kugel Speiseeis - und das
nicht aus Sand oder Matsch. FH
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Der Apfel fällt nicht weit vom Fest
Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch lädt zum Apfelfest am 17. und 18. September ein -
Genuss und Spaß für die ganze Familie

Verführerisch und übersichtlich überzeugt das große ApfelsortimentVerführerisch und übersichtlich überzeugt das große ApfelsortimentVerführerisch und übersichtlich überzeugt das große ApfelsortimentVerführerisch und übersichtlich überzeugt das große ApfelsortimentVerführerisch und übersichtlich überzeugt das große Apfelsortiment
mit hoher Qualität und knackiger Frische.mit hoher Qualität und knackiger Frische.mit hoher Qualität und knackiger Frische.mit hoher Qualität und knackiger Frische.mit hoher Qualität und knackiger Frische.

Frisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen vonFrisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen vonFrisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen vonFrisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen vonFrisch und schmackhaftes Gemüse und Obst gibt es im Hofladen von
Andrea Schmitz-Hübsch.Andrea Schmitz-Hübsch.Andrea Schmitz-Hübsch.Andrea Schmitz-Hübsch.Andrea Schmitz-Hübsch.

Gleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenenGleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenenGleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenenGleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenenGleich startet der Apfelexpress zur Exkursion in die nahegelegenen
Apfelplantagen.Apfelplantagen.Apfelplantagen.Apfelplantagen.Apfelplantagen.

Bornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-Merten. „Bei unse-
rem Apfelfest dreht sich alles
um Deutschlands liebstes Obst“,
macht Roland Schmitz-Hübsch
Inhaber des Obstbaubetriebes
Schmitz-Hübsch, Lust auf einen

Besuch am Wochenende 17./18.
September auf dem Betriebsge-
lände an der Mertener Bonn-
Brühler-Straße 14. „Bei allem,
was wir an diesen Tagen anbie-
ten, muss der Apfel drinstecken,

sonst hat das nichts bei unserem
Fest und unserem Hof verloren.“
Dieses Credo ist nicht verwunder-
lich. Schließlich hat der Betrieb
derzeit 20 verschiedene Apfelsor-
ten im Angebot und zwölf weitere
im Testangebot. Dazu kommen
drei Birnen- und seit 2004 acht
Kirschensorten. Insgesamt bewirt-
schaftet Schmitz-Hübsch in direk-
ter Umgebung des Hofes, das
heißt in einem Umkreis von circa
500 Metern, rund 100.000 Obst-
bäume - ein wahrlich beeindru-
ckendes Szenario.
Bei den Apfeltagen stehen Ap-
felringe und andere Leckereien
sowie saftige Genuss an der Ap-
felbar genauso im Mittelpunkt
wie beliebten Touren mit dem
Apfelexpress durch die Planta-
gen. Musik und Kinderbelusti-
gungen runden das umfangrei-

che Programm ab.
Große Große Große Große Große VVVVVielfalt,ielfalt,ielfalt,ielfalt,ielfalt, nachhaltige Pro- nachhaltige Pro- nachhaltige Pro- nachhaltige Pro- nachhaltige Pro-
duktion und Klimawandelduktion und Klimawandelduktion und Klimawandelduktion und Klimawandelduktion und Klimawandel
„Das Spannende am Apfel ist, dass
es eine große Dynamik in der
Sortenentwicklung gibt“, erläu-
tert Roland Schmitz-Hübsch.
„Derzeit geht der Trend zu kna-
ckigen Sorten.“ Derzeit ist das
beispielsweise Zari, eine Kreu-
zung aus Elstar und Delbar. Im
Herbst 2023 wird dann SnapDra-
gon erstmals angeboten werden.
Weitere Sorten sollen in den kom-
menden fünf Jahre getestet wer-
den. Dabei legt das Unternehmen
großen Wert darauf, dass es sich
beim Apfel um ein regionales Pro-
dukt handelt. „Unsere Devise lau-
tet: Wächst hier - schmeckt mir“,
betont der 47-jährige Inhaber. „Das
bedeutet zugleich einen wichtigen
Beitrag zu nachhaltiger und kli-
maschonender Produktion.“
Der Klimawandel hat auch seine
Auswirkungen auf den Obstbau.
Da Wetterextreme unter anderem
mehr Hagel bedeuten, hat das
Unternehmen bereits 2003 Hagel-
netze angeschafft.
Zwei große Wasserbecken mit cir-
ca 15.000 Kubikmeter Inhalt leis-
ten seit 2007 einen wichtigen Bei-
trag für notwendige Bewässerungs-
maßnahmen. Zusätzlich wurde eine
vollautomatische Tröpfchenbewäs-
serungsanlage installiert.
Um der Nachtfrostgefahr im Früh-
jahr begegnen zu können, ist eine
Blütenbewässerung vorhanden,
die Erstarrungswärme freigibt
und somit die zarten Blüten vor
dem Erfrieren schützt. Bei den
Süßkirschen schützen eine Foli-
endach und seitlich angebrach-
te feinmaschige Netze dafür,
dass die Essigfliege und andere

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Bonn-Brühler Straße 14   
53332 Bornheim-Merten
www.schmitzhuebsch.de

17.  +  18. September 10 bis 17 Uhr
Genuss und Spaß 

für die ganze Familie.

Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-Für Radler interessant: Schmitz-Hübsch ist zertifizierter Partnerbe-
trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-trieb der Apfelroute mit E-Bike Ladestation, Werkzeuggrundausstat-
tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.tung und einem Lernstandort unmittelbar in Betriebsnähe.

Knackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel derKnackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel derKnackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel derKnackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel derKnackig und gesund: Roland Schmitz-Hübsch genießt einen Apfel der
Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)Sorte Elstar aus der aktuellen Ernte. (Fotos: WDK)

Schädlinge nicht ihr Unwesen
treiben können.
125-jährige Erfolgsgeschichte125-jährige Erfolgsgeschichte125-jährige Erfolgsgeschichte125-jährige Erfolgsgeschichte125-jährige Erfolgsgeschichte
Mittlerweile kann der renommier-
te Fachbetrieb auf eine 126-jähri-
ge Erfolgsgeschichte zurückbli-
cken. Eigentlich war geplant,
2021 125 Jahre Schmitz-Hübsch
zu feiern. Aber Corona machte ei-
nen Strich durch die Rechnung
und so wird die Feierlichkeit in
das diesjährige Apfelfest inte-
griert. 1896 startete Otto
Schmitz-Hübsch, der gebürtig vom
Niederrhein stammte, seinen
Obstbaubetrieb an der Stelle in
Merten, wo er heute noch behei-
matet ist. Diesen Standort wählte
der Urgroßvater von Roland
Schmitz-Hübsch wegen der aus-
gesprochen guten Bodenqualität,
den vorhandenen Bewässerungs-
möglichkeiten und der windge-
schützten Lage aus - alles uner-
lässliche Voraussetzungen für ei-
nen ertrag- und erfolgreichen
Obstbau. Die weitere wirtschaft-
liche Entwicklung bestätigte die-
se Entscheidung. Otto Schmitz-
Hübsch machte sich zudem einen
Namen dadurch, dass er zusam-
men mit seinem Sohn Heribert im
Garten einer Tante eine alte Ap-
felmutante entdeckte und zu neuer
Blüte verhalf, nämlich den nach
ihm benannten „Roter Boskoop
Schmitz-Hübsch“. Einen ausführ-

lichen und sehr informativen Über-
blick über die Entwicklung und
Leistungen des Familienbetriebes
gibt das auf dem Hof angesiedel-
ten Obstbaumuseum.
Apfelbäcker und Gemüse-ShopApfelbäcker und Gemüse-ShopApfelbäcker und Gemüse-ShopApfelbäcker und Gemüse-ShopApfelbäcker und Gemüse-Shop
runden das runden das runden das runden das runden das Angebot abAngebot abAngebot abAngebot abAngebot ab
Auch gehören zum gesamten An-
wesen ein Laden für knackiges
und schmackhaftes Gemüse und
Obst, den Andrea Schmitz-Hübsch
betreibt, und ein Apfelbäcker, der
Kuchen und Gebäck rund um das
namensgebende Obst anbietet
und zugleich ein kleines Café be-
treibt. Bei den Apfeltagen, die es
seit den achtziger Jahren gibt, in-
formieren Partner des Obstbau-
betriebes über weitere Angebote,
so beispielsweise der Imker Frie-
del Mirbach und die Naturpäda-
gogin und derzeitige Bornheimer
Spargelkönigin Kerstin Oldendorf.
Über das richtige Veredeln von
Obstbäumen und -gehölzen gibt
der Schmitz-Hübsch freundschaft-
lich verbundene Partnerbetrieb
GartenBaumschule Hau aus Wal-
berberg Auskunft und Tipps.
Wer frisches und wohlschmecken-
des Obst und Gemüse liebt und
noch nicht Kunde ist, der sollte
dem Obstbaubetrieb Schmitz-
Hüsch unbedingt einen Besuch
abstatten. Das Apfelfest bietet
dafür eine hervorragende Mög-
lichkeit. (WDK)
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„Unser Dorf soll sauber werden“
Dorfreinigungs-Aktion Lommersum am 17. September

(WK) Um den Besuchern von nah
und fern an den Festtagen (23.
bis 25. September) ein sauberes
Ortsbild präsentieren zu können,
wird die Dorfgemeinschaft Bo-
denheim-Derkum-Hausweiler-
Lommersum-Ottenheim unter
Leitung des Gartenbau- und Ver-
schönerungsvereins Lommersum

e.V. am Samstag, 17. Septem-
ber, eine Dorfreinigungs-Aktion
durchführen.
TTTTTrrrrreffpunkt:effpunkt:effpunkt:effpunkt:effpunkt:
10 Uhr auf dem Kaiser10 Uhr auf dem Kaiser10 Uhr auf dem Kaiser10 Uhr auf dem Kaiser10 Uhr auf dem Kaiser-Wilhelm--Wilhelm--Wilhelm--Wilhelm--Wilhelm-
Platz in LommersumPlatz in LommersumPlatz in LommersumPlatz in LommersumPlatz in Lommersum.....
Bei dieser Aktion soll nicht nur
Unrat aufgesammelt, sondern
z.B. auch Rinnsteine gesäubert

und andere Stellen, die etwas
Pflege bedürfen, berücksichtigt
werden.
Da der Gartenbau-und Verschö-
nerungsverein nur über wenige
Gartengeräte verfügt, wäre es
hilfreich, wenn die Helfer mit
Unkrautschaber (Schuffel), Zieh-
hacke oder ähnlichem Gerät

bewaffnet, den Verein unterstützen.
Von Seiten der Gemeindever-
waltung werden Handschuhe,
Müllsäcke und Warnwesten zur
Verfügung gestellt.
Die Dorfgemeinschaft wäre sehr
erfreut, wenn möglichst viele
freiwillige Helfer an dieser Aktion
teilnehmen.

Da hat alles gepasst

Bei bestem Sommerwetter fan-
den am 20. August hunderte Be-
sucher und Besucherinnen den
Weg nach Weilerswist Süd zum
Armand-Conan-Platz.
Gemeinsam mit dem Freundes-
kreis Weilerswist-Süd veranstal-
tete die Partnerschaftsgesell-
schaft Weilerswist, dieses Jahr
nach langer Corona-Pause,
endlich wieder das traditionelle
Familienfest.
Mit Getränken wurden die Gäste
durch den Dorfverschönerungsverein
versorgt.
der Weilerswister Turmverein sorg-
te für die herzhafte Verpflegung
und durch die zahlreichenden Ku-
chenspenden konnte die PG ihre
Gäste mit einer Vielfalt an Ge-
bäck und Kaffee versorgen. Die
Nachfrage an frisch gebackenen
Waffeln war so groß, dass sogar
am Abend noch Teig nachprodu-
ziert werden musste.
Ein Piratenschiff als Hüpfburg, Luft-
ballonfiguren, kreatives Gestalten
mit dem Waldkindergarten sowie
eine anschauliche Präsentation

der Jugendfeuerwehr sorgte für
ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Mitmachprogramm.
Für viele Vereine gab es die Mög-
lichkeit sich vorzustellen und das
im Training erlernte vorzuführen.
So sorgte ein kleiner, aber feiner
Kinderchor des Grundschulver-
bandes Weilerswist, die Trommel-
gruppe der Musikschule, die Tän-
zerinnen und Tänzer der Tanzschu-
le „Passion“, die jugendlichen
Sportler des Judo-Vereins und die
in mehreren Altersklassen vertre-
tene Tanzgarde des TuS Vernich
für ein stimmungsvolles Unterhal-
tungsprogramm für Groß und

Klein.
Hochwertige Gewinne, gespon-
sert durch viele Firmen und Orga-
nisatoren, haben dafür gesorgt,
dass die Loose schon nach kurzer
Zeit vergriffen waren. Mit großzü-
gigen Spenden der Weilerswister
Geldinstitute wurde das Famili-
enfest zusätzlich unterstützt.
Abgerundet wurde die Veranstal-
tung durch unterhaltsame Musik
von DJ Ebersbach, der wesentlich
zur Guten Laune der Besucher
beigetragen hat.
Am Ende waren alle einer Mei-
nung: das war ein gelungenes Fest
- bitte nächstes Jahr wieder!
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Anzeige

Mit SUSHI FOR YOU
schlägt Dein Sushi-Liebhaberherz höher

Dein Sushi Lieferservice in Eus-
kirchen - Wir liefern lecker,
wenn #weilerswist #rheinbach
#swisttal hungrig wird. Wir
bringen’s einfach!
Unser erstes Restaurant hat
2005 in Berlin-Marzahn eröff-
net. Kurz darauf folgten zwölf
weitere Standorte in und um
Berlin. Seit 2017 in Dortmund
vertreten. Später kamen weite-
re Stadtteile Berlins sowie Ora-
nienburg, Düren, Bonn, Köln und
Witten hinzu. Seit 2015 sind wir
auch in Euskirchen. Aus frischen,
leichten Zutaten wie Rucola,
Kürbis, Tofu und Lachs zaubern
wir hochwertige, leckere Gerich-
te, die das Beste an Genuss und
gesundem Lebensgefühl vereinen.

Auf unserer Speisekarte findet ihr
außerdem Salate und Suppen,
würzige Saucen und verschiede-
ne Rice Bowls. Auch unsere Spe-
cials wie Sommerrollen, Chicken
Sticks, Mozzarella Sticks und Sas-
himi kommen immer gut an. Zum
Abschluss könnt ihr euch auf ja-
panische Desserts wie Sesambäll-
chen, Sweet Rings, Mochi und
Krabbenchips freuen.
Sushi For You. Von frischen Gar-
nelen über Maki Nigiri bis zur
Lachssuppe ist für jeden etwas
dabei. Auch unser vegetarisches
Sushi und unsere leckeren Inside
Out Rolls erfreuen sich großer
Beliebtheit. Unsere Speisekarte
wird laufend durch neue japani-
sche Köstlichkeiten erweitert.

Regelmäßige Aktionen und Gut-
schein-Codes machen unser An-
gebot noch vielfältiger. Mit Crea-
te your own Sushi kannst du bei
uns sogar deine eigenen Sushi-
Variationen ins Leben rufen.
Berufstätige profitieren von un-
seren günstigen und leckeren Mit-
tags-Angeboten. Wenn du großen

Hunger hast oder für die ganze
Familie bestellst, sind unsere
Menüs das Richtige für dich.
SUSHI FOR SUSHI FOR SUSHI FOR SUSHI FOR SUSHI FOR YYYYYOUOUOUOUOU
Einfach online bestellen, liefern
lassen und genießen
Wir liefern lecker, wenn #wei-
lerswist #rheinbach #swisttal
hungrig wird.
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Die Kindsmörderin Gertrud Orth
Die Wahrheit über die sagenumwobene Kindsmörderin
Zum Bericht von Frau Dr. Gabriele
Rünger über einen Kriminalfall,
der sich vor rund 250 Jahren er-
eignete lädt der Geschichtsver-
ein Erftstadt im Rahmen seiner
Reihe „Land - Frauen - Geschich-
te“ am 15. September ein. Es geht
um die wahre Geschichte einer
Kindsmörderin.
Mit dem Datum vom 11. August
1768 schrieb der Pfarrer Tilman
Wieler in das Kirchenbuch der
Pfarrei Heilig Kreuz in Weingar-
ten: „Oh weh, welch ein Schmerz!
Mein Pfarrkind Gertrud Orth, noch
ledigen Standes, ist wegen der
Tötung ihres aus Unzucht emp-

fangenen Neugeborenen unter
dem Walten der Gerechtigkeit und
mit meinem Beistand am Orth-
holz hingerichtet worden (…).“
Die mündliche Überlieferung über
Jahrhunderte hinweg machte aus
Gertrud Orth das „Annchen von
Kalkar“. In den Sagen und Legen-
den um die Kindsmörderin wur-
de sie zu einem reumütigen,
schönen, schwarzgelockten, ge-
fallenen Mädchen, das ihr neu-
geborenes Kind voller Verzweif-
lung in Arloff in die Erft wirft.
Bislang ließen sich die wahren
Zusammenhänge nicht aufde-
cken. Durch keine Quelle konnte

etwas zur Person der Gertrud
Orth ermittelt werden, ihr Alter,
ihre Familienverhältnisse und
auch die Begebenheiten, die zum
Mord und seiner Aufdeckung führ-
ten, waren unbekannt. Im Som-
mer 2016 entdeckte Dr. Gabriele
Rünger den Prozess gegen die
Kindsmörderin, der am Dingstuhl
Arloff im kurkölnischen Amt
Hardt von Januar bis August 1768
geführt wurde.
Die Referentin wird die Fakten
über die Kindsmörderin Gertrud
Orth erzählen. Dabei steht der
strafrechtliche Prozess im Mit-
telpunkt. Aus ihm lassen sich

einerseits Gertruds Schicksal,
ihr soziales Umfeld und ihre
Motivation zur Tat ablesen,
andererseits geben sie Einblick
in die Rechtspraxis der Frühen
Neuzeit, in der die Folter ein
legales Mittel war, ein Schuld-
geständnis herbeizuführen.
Der Vortrag findet in der VHS
Erftstadt, Bahnhofstraße 7, Erft-
stadt/ Liblar um 19.30 Uhr statt.
Der Eintritt ist kostenfreifrei,
Anmeldung über
vhs-erftstadt.de,
 02235 409-272,
Kurs: H-1153.
Geschichtsverein Erftstadt e.V.
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Unterhaltungsprogramm 975 Lommersum
(WK) Am Wochenende, den 24.+
25. September feiert der Wei-
lerswister Ortsteil Lommersum
seinen 975. Geburtstag mit ei-
nem unterhaltsamen Programm
für Jung und Alt. Neben inter-
essanten Künstlern ist natür-
lich auch für Leib und Seel ge-

sorgt und am Sonntag stellen
sich die Ortsvereine mit ihrem
Programm vor. So wird sich bei
vorherigem Umzug sicherlich
ein attraktiver Familientag ent-
wickeln. Zentrum der Geburts-
tagsfeier ist natürlich der Kai-
ser-Wilhelm-Platz mitten in

Lommersum.
Wir haben auf den nächsten
Seiten etwas über die Historie
des Ortes Lommersum darge-
stellt - schon zur 950 Jahr Feier
von Karlheinz Bialas sehr aus-
führlich zusammengestellt.
Zeichnungen von F. Goebs er-

gänzen etwas diesen zeitlichen
Rückblick. Einige Impressionen
aus dem heutigen Lommersum
schließen dann unsere Sonder-
seiten zur großen Geburtstags-
feier ab. Wir wünschen allen Teil-
nehmern und Besuchern viel
Spaß am Jubiläumswochenende.

Kindermusiker Uwe ReetzKindermusiker Uwe ReetzKindermusiker Uwe ReetzKindermusiker Uwe ReetzKindermusiker Uwe Reetz
MMit viel Spaß, Musik und Ener-
gie begeistert der Vollblutmusi-
ker seine kleinen Zuhörer stets
aufs Neue. Die packenden Rhyth-
men und eingängigen Texte sei-
ner Lieder sorgen bei seinen Auf-
tritten garantiert für gute Laune.
Bei mitreißender Kindermusik,
wilden Tanzeinlagen und gewitz-
ten Zaubertricks dürfen sich die
Kinder zusammen mit Uwe so rich-
tig auspowern. Uwe Reetz lässt
Kinderherzen höher schlagen. Egal,
ob Kindergeburtstag, Schulfest

oder Weihnachtsfeier, Uwe bringt
die Kinder zum Lachen und zum
Singen. Sie suchen noch ein High-
light für Ihr Stadtfest oder Ihre
Karnevalskindersitzung? Dann ist
ein Auftritt von Uwe Reetz genau
das Richtige für Sie und Ihre Ver-
anstaltung. Erleben Sie ein musi-
kalisches Mitmachprogramm der
ganz besonderen Art.
Mit seinem sympathischen Auf-
treten trifft der Musiker mit sei-
nem Programm immer die richti-
gen Töne und macht aus Ihrer Ver-
anstaltung ein echtes Erlebnis.



Wir in Weilerswist – 10. September 2022 – Woche 36 – Nr. 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

www.sahm-bedachungen.de

975.

WIR GRATULIEREN HERZLICH 

        ZUM 975. JUBILÄUM 

              
UND SAGEN

LOMMERSUM 

   FEIERT!

SPANIEN

OLE!

Der SchlagerpiratDer SchlagerpiratDer SchlagerpiratDer SchlagerpiratDer Schlagerpirat
DJ JürgenDJ JürgenDJ JürgenDJ JürgenDJ Jürgen
Mit Schlagern, Hits und kölsche
Tön wird der Schlagerpirat Jürgen
am Samstag, 24.09. zwischen 16
Uhr und 20 Uhr auf dem Kaiser-
Wilhelm-Platz in Lommersum für
die richtige Stimmung sorgen.
Zwischen den live Blocks macht Jür-
gen Musik als DJ. Der aus Bad Neu-
enahr kommende Künstler steht
bereits seit über 30 Jahren auf der
Bühne und ist weit über unsere Re-
gion hinaus bekannt. „Ich freue mich
schon auf ein super Publikum in
Lommersum“ sagt Jürgen.

Die Männer von FlakeDie Männer von FlakeDie Männer von FlakeDie Männer von FlakeDie Männer von Flake
Die jung gebliebenen Herren ha-
ben bereits im zarten Teenageral-
ter gemeinsam ihre ersten Geh-
versuche in Sachen Rockmusik
gemacht. Nach einigen Jahren der
Trennung, in denen jeder für sich
weitere Erfahrungen in verschie-
denen Bands sammelte, fand man
musikalisch wieder zusammen
und steht mittlerweile seit über
30 Jahren gemeinsam auf der
Bühne. Im Vordergrund steht bei
den Flake-Männern die professi-
onelle, energiegeladene Umset-
zung der Songs, wobei hier der
Grundsatz gilt, „it“s absolutely
live“! Nicht weniger wichtig ist
es dabei, den Spaß an der Live-
Performance auf das Publikum zu
übertragen. Dabei werden aus-
schließlich Songs präsentiert, die
nach einstimmigem Bandbeschluss

auf der Setzliste landen.
Das Programm kommt entspre-
chend rockig daher und beinhal-
tet sowohl Klassiker von Bands
wie QUEEN, AC/DC, METALLICA,
ZZ TOP, TOTO und DEEP PURPLE,
aber auch aktuell angesagte
Songs der Gruppen FOO FIGH-
TERS, RED HOT CHILLI PEPPERS
oder KINGS OF LEON.

Mit diesem Programm, das einen
Querschnitt der letzten fünf Jahr-
zehnte der Rockgeschichte dar-
stellt, haben die „Männer von Fla-
ke“ bei diversen Auftritten bewie-
sen, dass gute handgemachte
Rockmusik die Zuschauer mehr
denn je begeistert und in ihren
Bann zieht.
Alles nach dem Motto: Wir sind
die Männer von Flake und wir spie-
len Rock’n Roll!
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Lommersum - Klein Spanien
Aus der wechselvollen Geschichte Lommersums
Im Hübnerschen Conversationsle-
xikon, erschienen 1782 in Leipzig,
sind zwei Eintragungen zu finden:
• LOMMERSUM, Schloss und Herr-

schaft im Herzogthum Jülich, an

der cölnischen Grenze, zwi-
schen Euskirchen und Bonn,
dem Grafen von Schaesberg
gehörig.

• SCHAESBERG, Reichsgrafen,

zum westphälischen Grafen-
collegio gehörig, s. Krebels
gen Handb. II Tb

Der geschichtsträchtige Ort Lom-
mersum wird im Volksmund „Klein
Spanien“ genannt, eine Charak-
terisierung, auf deren Erwähnung
sogar der Große Brockhaus nicht
verzichtet. In humorvoller Weise
nennen sich die Einwohner selbst
„Klein Spanier“ und es gibt sogar
einen Schlachtruf: „Spanisch
Bloot hät Mot“. Nach einem
Streifzug durch die ortsgeschicht-
liche Entwicklung Lommersums
wird uns diese Bezeichnung nicht
länger mehr „spanisch“ Vorkommen.
Die UreinwohnerDie UreinwohnerDie UreinwohnerDie UreinwohnerDie Ureinwohner
„Den Ureinwohnern auf der Spin“
oder „So lebte man zur Eiszeit in
Lommersum“. Die Wohnplätze
dieser Menschen wurden durch
einen glücklichen Zufall aufgefun-
den. Der Bodenpfleger und Hob-

by-Archäologe Johann Bensberg
sammelte auf den Feldern Lom-
mersums seit den dreißiger Jah-
ren jungsteinzeitliche Gefäßscher-
ben und entdeckte auf einem
Sammelplatz seltsame weißberin-
dete Feuersteinwerkzeuge. Es
stellte sich heraus, dass diese
Feuersteinwerkzeuge Zehntaus-
ende von Jahren alt und den Men-
schen der Aurignac-Kultur zuzu-
ordnen waren. Die nachfolgenden
Ausgrabungen ab 1969 zeigten,
dass man die ersten Festland-
wohnplätze des Eiszeitmenschen
in Westdeutschland gefunden hat-
te. Im Verlauf einer mehrjährigen
Grabungskampagne am Rand ei-
nes terrassenförmigen Uferban-
des (am heutigen Rösselsgraben)
wurden mehrere Lagerstätten der
eiszeitlichen Jäger ausgegraben.
Die Funde, unter anderem eine
reichverzierte Perle aus Mammut-
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knochen, wurden nach einer Ra-
diokohlenstoffmessung auf das
Alter von 32.000 Jahren datiert.
Niemand weiß, wie groß die Ur-
menschenhorden waren, die
damals in Lommersums Fluren
hausten. Sie hinterließen aber in
großen Mengen Knochen und Ge-
weihe ihrer Jagdbeute, die vor al-
lem aus Rentieren und Wildpfer-
den bestand. Das „lustige Jäger-
leben“ - man lebte in Zelten und
feierte große Kultfeste - scheint

hier zu enden. Damals begann
nach einer Warmzeit eine neue
Phase der Eiszeit.
Der NameDer NameDer NameDer NameDer Name
Der geschichtsträchtige Ort Lom-
mersum scheint sich um die Zei-
tenwende zu einem dauerhaften
Wohnort entwickelt zu haben.
Im Jahre 1047 wird der Ort
erstmals als „Lomundesheim“,
1158 als „Lomundsheim“ erwähnt.
Eine Variante lautet 1176 „Lomunts-
heim“, 1222 ist ein „Lumersheim“

belegt. „Lummezem“, die noch
heutige mundartliche Bezeich-
nung für Lommersum, ist auf ei-
nem Grabstein hinter der Lom-
mersumer Kirche überliefert
(Lummelzem).
Mit großer Wahrscheinlichkeit ist
der Name „Lommersum“ nach
den besonderen Merkmalen sei-
ner Lage zu deuten:
So könnte man das erste Wortele-
ment als Loh (aus mittelhochdeutsch
lo, loh) deuten. Loh bezeichnet ein

Gebüsch mit einer Lichtung, auf
der insbesondere die Franken ihre
Götterfeste feierten und vielfach
ihre Ansiedlungen gründeten. Der
mittlere Namensbestandteil
„munts“ setzt möglicherweise ein
lateinisches „mons“ (Berg) fort.
Denn in der Tat erhebt sich der alte
Ortskern Lommersums auf einer
Anhöhung aus der tiefer gelege-
nen Zülpicher Börde. Nach dieser
Analyse könnte „Loh“ „mons“ die
Bezeichnung Ansiedlung = Heim
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auf dem Lohberg ergeben.
Der heutige Ortsname Lommersum
erinnert hinsichtlich seiner Endung
„sum“ an eine im Niederländischen
weit verbreitete Namensendung
(z.B. Hilversum, Ottersum).

Es ist daher nicht ausgeschlossen,
dass in der für die Ortschaft so be-
deutenden spanisch-niederländi-
schen Zeit (ab 1522) der Name be-
wusst „hollandisiert“ wurde (von
Lomuntsheim in Lommersum).

Lommersum -Lommersum -Lommersum -Lommersum -Lommersum -
eine römische Kultstätteeine römische Kultstätteeine römische Kultstätteeine römische Kultstätteeine römische Kultstätte
Der alte Ortskern Lommersums mit
seiner mauerumwehrten Kirche St.
Pankratius liegt weithin sichtbar auf
einem Hügel. Die Kirche ist an der
Stelle errichtet, wo Römer und Fran-
ken wohl einst ihre Götterfeste fei-
erten. Der erste Kirchenbau ist 837
als karolingischer Saalbau erbaut
worden. Zwei Funde erinnern an
die Zeit der Römer. Im Eingang der
Kirche ist ein kleiner Weihestein
eingelassen, der die Muttergotthei-
ten, die Matronae Romanae, dar-
stellt. Links neben dem mächtigen
Eichenportal - einer wunderschö-
nen Tür mit Türschlosswärter - ist
jener Stein mit Adler eingesetzt,
der Generationen als Reichsadler
des „Heiligen Römischen Reiches
Deutscher Nationen“ galt.
Unter ihm wurden während der im
Mittelalter begründeten Adelsherr-
schaft die Manneslehen der Dorf-
herren von Lommersum vergeben.
Dieses Herrschaftszeichen ist aber
wesentlich älter als das mittelalter-
liche Kaiserreich. Es ist das Zeichen
des römischen Reiches, und römisch
ist auch mancher Stein, der im Mau-
erwerk der Kirche verwandt wor-
den ist. Eine römische Ansiedlung
ist belegt durch Münzfunde am
„Bönde Pütz“, u.a. eine Münze des
Kaisers Constantin I. (306-337), so-
wie römische Glasgefäße, Ziegel-
steine und römische Quadersteine.
Die römische Reichsstraße Köln-Tri-
er führte durch die Gemarkung
Lommersum; ein Teilstück dieser
Straße ist heute noch in Boden-
heim begehbar (Kessenicher Kreuz).
Spuren der Franken in LommersumSpuren der Franken in LommersumSpuren der Franken in LommersumSpuren der Franken in LommersumSpuren der Franken in Lommersum
Die nachfolgende fränkische Be-
siedlung ist vor allem durch große
Gräberfelder belegt. Seine Toten
begrub der Franke meistens auf ei-
ner Erhebung. Bei der Anlage des
neuen Friedhofs in Lommersum

wurde ein fränkischer Friedhof aus-
gegraben. In den Jahren 1950 - 1955
wurden auf dem Bodenheimer Fran-
kenfriedhof mehr als hundert Grä-
ber aus dem 5. - 8. Jahrhundert
gefunden. Teilweise waren die Grab-
beigaben sehr reichhaltig und kost-
bar. Das Gebiet um Lommersum
gehörte während dieser Zeit zum
Zülpich-Gau (röm. Tolbiacum). Mit
der Thronbesteigung Heinrichs I. des
Sachsen im Jahre 919 endete auch
am Rhein die Zeit der Franken.
Lommersums wechselndeLommersums wechselndeLommersums wechselndeLommersums wechselndeLommersums wechselnde
HerrschaftenHerrschaftenHerrschaftenHerrschaftenHerrschaften
Aus einer Urkunde vom Jahr 1152
geht hervor, dass Lommersum (mit
Bodenheim, Hausweiler, Ottenheim
und den Schneppenheimer Höfen)
um diese Zeit zum Herzogtum Lim-
burg (Belgien) gehörte. Damals über-
trug die Witwe des Herzogs von
Limburg, Walram L, das Kollations-
(Recht zur Verleihung eines Kirchen-
amtes) und Zehntrecht der Lommer-
sumer Pfarrkirche St. Pankratius der
Augustinerabtei Klosterrath im heu-
tigen Belgien. Erzbischof Philipp von
Heinsberg (1167 bis 1191) erwarb
1180 die Freiherrschaft Lommersum.
Als der Kölner Erzbischof Siegfried
von Westerburg (1275 bis 1297) im
Jahr 1288 in der schicksalhaften
Schlacht von Worringen (nordwest-
lich Köln) dem Grafen Adolf von Berg
unterlag, ging Lommersum für das
Erzstift verloren. Adolf von Berg aber
hatte sechs Jahre zuvor seine An-
sprüche auf Lommersum an Herzog
Johann von Brabant verkauft. Der
limburgische Besitz Brabants ge-
langte 1404 an Burgund. Nach dem
Tod Karls des Böhmen (1477), des
letzten männlichen Vertreters aus
dem burgundischen Herzoghaus,
fiel Lommersum durch die Heirat
Marias von Burgund (der Tochter
Karls) mit dem Erzherzog Maximili-
an von Österreich (1459 bis 1519),
dem späteren Kaiser Maximilian I.
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(seit 1493), an das Haus Habsburg.
1494 übergab der Kaiser den bur-
gundischen Besitz seinem Sohn Phi-
lipp dem Schönen, der sich zwei
Jahre später mit Johanna der Wahn-
sinnigen, Tochter der „Katholischen
Könige“ Isabella von Kastilien und
Ferdinand von Aragon, vermählte.
Aus dieser Ehe geht der spätere
spanische König Karl I. und deut-
sche Kaiser Karl V. (1500 bis 1558;
1516 König, ab 1519 Kaiser) hervor,
der 1522 auf dem Reichstag zu
Worms bei der Teilung der habsbur-
gischen Gebiete die Besitzungen
Brabants - und damit Lommersum -
mit Spanien vereinte.
LommersumLommersumLommersumLommersumLommersum
wird spanisches Reichslandwird spanisches Reichslandwird spanisches Reichslandwird spanisches Reichslandwird spanisches Reichsland
Damit gehörte Lommersum (zusam-
men mit Kerpen und Mödrath) zu
Spanien. Von 1522 bis 1786, also
länger als 250 Jahre, unterstand
die Herrschaft dem „Souveränen
Rat von Brabant“ in Brüssel. Phi-
lipp II. (1527 bis 1598), Sohn Karls V.
und ab 1556 König von Spanien,
führte unter dem Siegel der Vertei-
digung der katholischen Religion
einen erbitterten Kampf gegen die
aufständischen Niederlande, deren
protestantisch gewordene „verein-
te Provinzen“ (das heutige Holland
umfassend) sich 1591 von Spanien
lossagten. Die südlichen Provinzen,
darunter Brabant mit Lommersum,
wurden nun endgültig an Spanien
gekettet. Für Lommersum bedeu-
tete das eine harte und niederdrü-
ckende Zeit. Es kam auch häufiger
zu blutigen Fehden mit dem gleich-
gestellten Kerpen, als es um die
Zahlung der Steueranteile ging.
Zunächst verpfändete im Jahr 1554
Philipp IV. von Spanien die Herr-
schaft Lommersum an den Kölner

Kurfürsten Max Heinrich von Bay-
ern. Karl VI. von Spanien übertrug
1710 die vereinigten Herrschaften
Lommersum und Kerpen dem Kur-
fürsten Johann Wilhelm von der Pfalz,
der damit 1712 seinen Minister, den
Grafen Johann Friedrich von Scha-
esberg belohnte.
Kaiser Joseph II. (1741 bis 1790, ab
1765 Kaiser) verzichtete in seiner
Stellung als Herzug von Brabant
1786 auf die Lehnshoheit über Lom-
mersum und wies zudem den „Sou-
veränen Rat von Brabant“ an,
seinerseits auf die oberste Ge-
richtsbarkeit über Lommersum zu
verzichten.
Damit war ein Vierteljahrtausend
des spanisch-habsburgischen Inte-
rims für Lommersum beendet. Als
reichsunmittelbare Herrschaft wurde

der Ort nun Eigentum des „regie-
renden“ Grafen August Friedrich von
Schaesberg, eines Sohnes des oben
genannten Johann Friedrich.
Das spanische ErbeDas spanische ErbeDas spanische ErbeDas spanische ErbeDas spanische Erbe
An die spanisch-habsburgische Zeit
Lommersums erinnert heute noch
das sog. „spanische Rathaus“, ein
einstöckiger längsrechteckiger Ba-
rockbau mit drei ungegliederten
Fensterachsen und Wappenkartu-
sche über dem Eingangsportal.
Name und Sache erinnern an den
weitaus kunstvolleren „Spanischen-
Bau“, der um 1605-1616 vor der
Westseite des Kölner Rathauses
errichtet wurde und in dem 1622,
dem Beginn der spanischen Ge-
schichte Lommersums, die Spani-
sche Liga ihre Sitzungen hielt. Aus
der spanischen Herrschaft über

Lommersum datieren in diesem
Jahrhundert noch spanische Famili-
ennamen; in der Zusammensetzung
mit einem anderen Namen, z.B.
„Rey“ (= König).
Auch niederländische Namen mit
„van“ kommen vereinzelt vor und in
so manchen Familien fließt bis zum
heutigen Tage noch feuriges spani-
sches Blut. Und so mancher kann
wohl bezüglich seines Aussehens sei-
ne spanische Abkunft nicht leugnen.
Als geschichtsbewusster Ort mit
alten gepflegten Fachwerkhäusern,
einer hölzernen Pferdeschmiede auf
dem Driesch, historischen Hausin-
schriften, dem hübschen Rathaus,
der alten Kirche (dreischiffige Basi-
lika mit mittelalterlichem Kern) mit
uralten Grabsteinen hält Lommer-
sum die Erinnerung an seine wech-
selvolle und ungewöhnliche Vergan-
genheit wach. Heutige Straßenna-
men wie Brabanter, Brüsseler, Ker-
pener, Mödrather und Limburger
Straße, sowie Spanischer Platz be-
zeugen dies.
Zusammenstellung:
Karlheinz Bialas, Lommersum
Literaturhinweis:
• Das LommersumerDas LommersumerDas LommersumerDas LommersumerDas Lommersumer

Heimatbuch,Heimatbuch,Heimatbuch,Heimatbuch,Heimatbuch, 1959.
• Horst Bursch, „Die Geschichte

des Dorfes Lommersum“, in:
GenerGenerGenerGenerGeneral-Anzeigeral-Anzeigeral-Anzeigeral-Anzeigeral-Anzeiger,,,,, Bonn. Bonn. Bonn. Bonn. Bonn.

• Dr. Franz Schorn, „Die Pfarrkir-
che St. Pankratius Lommersum
im neuen Gewand“, in Heimat-Heimat-Heimat-Heimat-Heimat-
kalender Euskirchen,kalender Euskirchen,kalender Euskirchen,kalender Euskirchen,kalender Euskirchen, 1972.

• Arne Henningsen, „So lebte
man zur Eiszeit am Rhein“, in:
Die Die Die Die Die WWWWWelt,elt,elt,elt,elt, 17.2.1977

• Hübnersches Conversationsle-Hübnersches Conversationsle-Hübnersches Conversationsle-Hübnersches Conversationsle-Hübnersches Conversationsle-
xikon,xikon,xikon,xikon,xikon, Leipzig 1782.

• DDDDDas Rheinische Landesmuseum,as Rheinische Landesmuseum,as Rheinische Landesmuseum,as Rheinische Landesmuseum,as Rheinische Landesmuseum,
Jahresbericht 1970, S. 465 ff.
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Lommersum heute
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B E W E R B E RTAG 2022
P H A N TA S I A L A N D

DU BIST AUF DER SUCHE NACH EINEM JOB?
Gemeinsam finden wir die Aufgabe, die zu Dir passt! Wir suchen Mitarbeiter im Snackverkauf, 
an den Attraktionen, in unseren Hotels, der Gastronomie oder in der Reinigung. 

WIR HABEN DIR EINIGES ZU BIETEN:
•  ein faires Gehalt ab 12 € / Stunde plus Sonn- und Feiertagszuschläge
•  ob mit oder ohne Ausbildung
•  eine bis zu 10-monatige Tätigkeit in Voll- oder Teilzeit
•  mit Aussicht auf eine langfristige Anstellung
•  ... und viele Extras! 

KOMM VORBEI – HOL DIR DEINEN JOB!
Melde Dich unter 0 22 32 - 36 373 oder jobs@phantasialand.de

PHANTASIALAND
Berggeiststraße 31-41 • 50321 Brühl 
www.phantasialand.de

13. September 2022 im Phantasialand
09:30 Uhr – 18:30 Uhr in unserer Eventlocation STOCK‘S
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Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH)

Hans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris Trenkel

Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Hand-
werk ist überall und spielt in al-
len Lebensbereichen eine wichti-
ge Rolle. Handwerk baut, ver-
sorgt, repariert, hilft, schützt, mo-
dernisiert, mobilisiert und verbin-
det. Handwerk schmeckt, ist kre-
ativ und macht schön. Es sind un-
sere Handwerkerinnen und Hand-
werker, die unsere Brötchen ba-
cken, unsere Häuser und Straßen
bauen, unsere Kleidung nähen, un-
sere Brillen anpassen und unsere
Haare schneiden - und die Liste
ließe sich noch lange fortsetzen.
Handwerkerinnen und Handwerker
halten das Land am Laufen.
Ein Beruf im Handwerk bietet jun-
gen Menschen daher tolle Pers-
pektiven und viel Sinnvolles. Und
es ist für jede und jeden etwas
dabei: für die Tüftlerin und den
Ästheten, für den Kreativen und
die Zartbesaitete, für das Mus-
kelpaket und den Kommunikator,
für den Feinmotoriker und die
Feinschmeckerin.
Und Handwerk macht Spaß. Denn
es ist toll, am Ende eines Tages zu
wissen, was man getan hat. Es ist

erfüllend, seinem Tun einen ganz
konkreten und erkennbaren Sinn
zu geben. Und es macht Freude,
bei der Lösung von wichtigen Zu-
kunftsaufgaben mitzuwirken.
Denn Millionen Handwerkerinnen
und Handwerker sind aktive Zu-
kunftsgestalter und berufliche Kli-
maschützer, wenn sie Windparks
bauen, Heizungen austauschen,
Bäder altersadäquat sanieren,
Häuser energieeffizient dämmen
und sie zu Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen
bunten Strauß von Möglichkeiten.
Auch die Optionen, sich fortzubil-
den und weiterzuentwickeln sind
vielfältig und spannend und eröff-
nen es, Karriereleitern bis zur
Chefin oder dem Chef eines Hand-
werksbetriebes zu erklimmen.
Am heutigen „Tag des Hand-
werks“ können Sie sich selbst ein
Bild davon machen. Mit vielen
unterschiedlichen Aktionen und
Veranstaltungen bekommen Sie
einen Einblick in die Alltagswelt
der Handwerksbetriebe und in die
Karrieremöglichkeiten im Hand-
werk, die momentan besser sind
als je zuvor. Am „Tag des Hand-
werks“ wird das sichtbar, was oft

als allzu selbstverständlich ge-
nommen und übersehen oder un-
terschätzt wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
viele interessierte Menschen und
Familien die Gelegenheit nutzen
und die Handwerkskammern,
Kreishandwerkerschaften, Innun-
gen oder Betriebe aufsuchen. In-
formieren Sie sich vor Ort über die
Möglichkeiten und Perspektiven,
die eine Ausbildung im Handwerk

mit all ihren unterschiedlichen Fa-
cetten bietet. Und packen Sie in den
Betrieben mit an. Denn Handwerk
gehört zum Leben. Und es ist für die
Zukunftsgestaltung in unserem Land
unverzichtbar.
Ich wünsche Ihnen viel Freude, inte-
ressante Begegnungen und Erkennt-
nisse am „Tag des Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes
des Deutschen Handwerks (ZDH)
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Kreativ und krisensicher

Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Industrie.Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Industrie.Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Industrie.Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Industrie.Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Industrie.
 Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-o Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-o Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-o Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-o Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-o

Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim
Auspacken von Produkten zeigen.
Auf YouTube gehören sie schon

eine Karriere in der Faltschachtel-
Industrie. Karton wird aus nach-
wachsenden Rohstoffen gewon-
nen und lässt sich sehr gut recyc-
eln. Karton-Verpackungen gehört
die Zukunft, weil die Politik mehr
Engagement für den Klimaschutz
einfordert und daher nachhaltige
Produktion, Recycling und Kreis-
laufwirtschaft fördert. Vor allem
Lebensmittelhersteller ersetzen
daher zunehmend Plastik durch
papierbasierte Verpackungslö-
sungen - hier sind ständig ent-
sprechende Innovationen gefragt.
Eine Tätigkeit in der Faltschach-
tel-Industrie ist deshalb nicht nur
kreativ, sondern wegen der Sys-
temrelevanz der Branche auch
krisensicher. Zudem bietet sie die
Möglichkeit, schon in der Ausbil-
dung an hochmodernen Produkti-
onsmaschinen zu arbeiten und
spannende technische Entwick-
lungen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen,
erfährt man auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-
Industrie (FFI). Auf ffi.de wer-
den die acht wichtigsten Be-
rufsfelder vorgestellt: Packmit-
teltechnologe/in, Maschinen-
und Anlageführer/-in, Medien-
technologe/-in, Mediengestal-
ter/-in, Elektroniker/-in, Me-
chatroniker/-in, Industrieme-
chaniker/-in und Industriekauf-
mann/frau. Der Verband reprä-
sentiert über 60 Unternehmen
der Faltschachtel-Branche mit
insgesamt 9500 Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern. Die
meisten davon bilden aus, eine
anschließende Übernahme ist
sehr wahrscheinlich - es lohnt
sich also, Kontakt aufzunehmen.
Der FFI ist dabei gern behilflich.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der Falt-
schachtel-Industrie bietet attrak-
tive Perspektiven für alle, die an
innovativen Verpackungslösungen
für die Zukunft interessiert sind.
(akz-o)

seit vielen Jahren zu den belieb-
testen Formaten und werden mil-
lionenfach angeklickt. Man kann
das kurios finden. Der Unboxing-

Trend zeigt aber, wie inspirierend
Verpackungen auf Menschen wir-
ken können. Ob Lebensmittel, Klei-
dung oder Kosmetik - wir schätzen
es, wenn die Dinge des täglichen
Lebens in ansprechenden Falt-
schachteln, Beuteln, Dosen oder
Flaschen angeboten werden.
Wie Verpackungen erdacht und
hergestellt werden, darüber den-
ken wir in der Regel nicht nach.
Dabei laufen sehr komplexe Pro-
zesse ab, bevor ein Produkt wohl-
verpackt im Regal steht - vom
Design über die Materialauswahl
bis hin zur Herstellung. Genau das
macht Jahr für Jahr Berufsanfän-
gerinnen und -anfänger neugie-
rig, die sich für eine Laufbahn im
Bereich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas mit-
arbeiten, das später millionenfa-
che Verwendung findet?
Ausbildung in der Faltschachtel-Ausbildung in der Faltschachtel-Ausbildung in der Faltschachtel-Ausbildung in der Faltschachtel-Ausbildung in der Faltschachtel-
Industrie bietet KarrierechancenIndustrie bietet KarrierechancenIndustrie bietet KarrierechancenIndustrie bietet KarrierechancenIndustrie bietet Karrierechancen
Interessant ist dabei vor allem
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Schwimmbadbauer -
ein Beruf mit Zukunft

Sie können planen, beraten, bau-
en und individuelle Kundenwün-
sche realisieren. Schwimmbadbau-
er sind Allround-Talente, die ei-
nen Garten - je nach Vorliebe des
Bauherren - in ein Wellnesspara-
dies, einen Wasserspielplatz oder
eine Trainingsstätte verwandeln.
Dabei kennen sie sich nicht nur in
Design-, Sicherheits- und Technik-
fragen aus. Sie wissen auch, wie
man Energie spart und Ressour-
cen schont.
Vielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragt
Schwimmbadbau ist ein kreatives
Arbeitsfeld mit viel Gestaltungs-
spielraum. Dennoch oder gerade
deshalb: Ein Ausbildungsberuf
„Schwimmbadbauer“ existiert
nicht. Das birgt Chancen, weil sich
Fachkräfte mit unterschiedlicher
Grundausbildung in dem Bereich
wiederfinden und sich gegenseitig
beflügeln. Ohne Vorbildung oder
Qualifikation kann man im Pool-
bau allerdings nicht bestehen.
Denn man muss sich beispielsweise
auf den Gebieten Bauphysik und
Beckenhydraulik, Entfeuchtung,
Wärmegewinnung, Anlagentech-

nik, Materialkunde und Chemie
auskennen. Auch Normen-Wissen
ist unerlässlich. Die typischen Be-
rufe, die den Schwimmbadmarkt
prägen, sind: Mechatroniker, Sa-
nitär/Heizung/Klima-Fachleute,
Garten- und Landschaftsbauer, Ver-
fahrenstechniker, Anlagenbauer
und Ingenieure. Spezifische prak-
tische und theoretische Fachkennt-
nisse zum Poolbau kann man sich
unter anderem über ein Fernstudi-
um beim TÜV aneignen, das in Zu-
sammenarbeit mit dem Bundes-
verband Schwimmbad & Wellness
e.V. (bsw) konzipiert wurde.
Sonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige Berufsaussichten
Die Nachfrage nach privaten Pools
ist in den letzten Jahren gestie-
gen. Das lag nicht nur an der kurz-
fristigen „stay at home“-Welle.
Insgesamt ist unter dem Stich-
wort „Homing“ eine konstante
und langfristige gesellschaftliche
Entwicklung zu sehen, die das
Zuhause in den Mittelpunkt stellt.
Man investiert, um es in den ei-
genen vier Wänden schön zu ha-
ben. Auch der Garten wird im Zuge
dessen zu einem Außenwohnbe-
reich mit Aufenthaltsqualität, die
ein Schwimmbecken erhöhen
kann. Weiteren Rückenwind für
den Poolmarkt gibt das gestiege-
ne Gesundheitsbewusstsein. Auch
die Tatsache, dass hierzulande 16
Millionen Einfamilienhäuser, aber
nur 2 Millionen Gartenpools vor-
handen sind, zeigt, dass Schwimm-
badbauer vielversprechende Be-
rufsaussichten haben. Kein Wun-
der, dass die Zufriedenheit in der
Poolbranche stets über dem ifo-
Geschäftsklimandex liegt. Eine Job-
börse findet man beim bsw unter
www.bsw-web.de. (akz-o)

Wer anderen eine Grube gräbt,Wer anderen eine Grube gräbt,Wer anderen eine Grube gräbt,Wer anderen eine Grube gräbt,Wer anderen eine Grube gräbt,
baut einen Pool.baut einen Pool.baut einen Pool.baut einen Pool.baut einen Pool.
Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oFoto: Gebr. Oehlbach/akz-oFoto: Gebr. Oehlbach/akz-oFoto: Gebr. Oehlbach/akz-oFoto: Gebr. Oehlbach/akz-o
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Der Kampf mit den Klischees
Fleischer- und Metzgerhandwerk: Gutes Personal wird händeringend gesucht

Darf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lernt während seiner Ausbildung zum Fleischer/Darf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lernt während seiner Ausbildung zum Fleischer/Darf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lernt während seiner Ausbildung zum Fleischer/Darf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lernt während seiner Ausbildung zum Fleischer/Darf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lernt während seiner Ausbildung zum Fleischer/
Metzger im Werksverkauf auch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten FleischwarenMetzger im Werksverkauf auch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten FleischwarenMetzger im Werksverkauf auch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten FleischwarenMetzger im Werksverkauf auch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten FleischwarenMetzger im Werksverkauf auch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwaren

Je nach Region heißen sie Metz-
ger, Fleischer oder Schlachter. Was
sie gemeinsam haben: Ihr Berufs-
bild ist noch immer von Klischees
wie der ständig blutverschmier-
ten Schürze geprägt. Entspre-
chend mühsam gestaltet sich für
die Betriebe die Suche nach Aus-
zubildenden, gutes Personal wird
bundesweit händeringend ge-
sucht. Tatsächlich haben Digitali-
sierung und Automatisierung auch
das Fleischer- und Metzgerhand-
werk entscheidend verändert und
eröffnen den Beschäftigten ganz
neue Optionen. Fleischer und Flei-
scherinnen sind aufgrund ihres
breiten Wissens vielseitig einsetz-
bar und müssen sich um ihre Zu-
kunft keine Sorgen machen.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Beim Wurstwarenhersteller Met-
ten Fleischwaren im sauerländi-
schen Finnentrop etwa sind Flei-
scher als Produktionsleiter, Key
Account Manager, Einkaufsleiter
oder Abteilungsleiter im Produk-
tionsbereich beschäftigt. Mamou-
dou Sadio Diallo etwa steht kurz
vor dem Ende seiner dreijährigen
Ausbildung zum Fleischer/Metz-
ger. „Die Ausbildung macht mir

viel Freude, die Kolleginnen und
Kollegen sind alle freundlich und
hilfsbereit und machen es mir
leicht“, so der 29-Jährige. Am
liebsten macht er die Arbeit in
der Brühwurstabteilung, wo die
„Dicke Sauerländer“ Bockwurst
und die Rostbratwurst hergestellt
werden. Im Werksverkauf des Un-
ternehmens lernt er aber auch die
Zubereitung von Speisen, das Be-
dienen von Kunden, das Zerlegen
von Schweine- und Rindfleisch und
alles, was heute mit dem Beruf
des Fleischers zu tun hat. Die
Metten-Gruppe ist bereits in der
vierten Generation tätig und setzt
seit jeher auf Qualitätsprodukte.
Wertschätzung der Mitarbeiter
und Förderung von Weiterbildung,
Eigeninitiative und Übernahme
von Verantwortung sind dem sau-
erländischen Unternehmen wich-
tig. Wer Interesse an einer Ausbil-
dung im Fleischerhandwerk hat,
findet mehr Informationen unter
www.metten.net. Nach der Lehre
bietet das Handwerk zahlreiche
Weiterbildungsmöglichkeiten und
Karrierechancen.
TTTTTechnikechnikechnikechnikechnikererererer,,,,, Meister und weitere Meister und weitere Meister und weitere Meister und weitere Meister und weitere
WeiterbildungenWeiterbildungenWeiterbildungenWeiterbildungenWeiterbildungen

Nach erfolgreich abgeschlossener
Lehre als Fleischer oder Fleische-
rin kann man beispielsweise eine
Weiterbildung zum Techniker oder
zur Technikerin absolvieren oder
die Meisterprüfung ablegen. Wer
den Meisterbrief in der Tasche
hat, kann sogar ohne Abitur stu-
dieren - oder sein eigener Chef
werden und eine Metzgerei grün-
den oder übernehmen. Auch ohne
Meistertitel gibt es bereits für
Auszubildende zahlreiche Mög-
lichkeiten, sich in Seminaren und
Kursen weiterzubilden. Unter
www.fleischerberufe.de erhält
man einen umfassenden Über-
blick zu den entsprechenden
Chancen. (djd)

Foto: djd/Metten FleischwarenFoto: djd/Metten FleischwarenFoto: djd/Metten FleischwarenFoto: djd/Metten FleischwarenFoto: djd/Metten Fleischwaren
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Krisensicherer Job
mit hoher Verantwortung
Fachkräfte für Abwassertechnik unterstützen
den Umwelt- und Gesundheitsschutz

Wiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der Kläranlage
nehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungen
schnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.de

Kläranlagen sind für die Grund-
bedürfnisse des Menschen da. Ohne
sie kommt kein Wohn-, Gewerbe-
und Industriegebiet aus. Und gerade
in Pandemiezeiten wird deutlich, dass
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter auf Kläranlagen durch ihr Hand-
werk maßgeblich zum Umwelt-, Ge-
sundheits- und Infektionsschutz bei-
tragen. Die Fachkräfte für Abwasser-
technik sorgen für den sicheren und
reibungslosen Betrieb der Pumpen
und Maschinen, sie steuern und über-
wachen Anlagen und sichern rund
um die Uhr die Qualität der Reini-
gungsleistung. Zudem nehmen sie
täglich Abwasserproben und unter-
suchen sie im Labor, damit mögliche
Umweltbelastungen schnell erkannt
und vermieden werden können.
Ein Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem Nordwesten
DeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlands
Wie aus Schmutzwasser von Haus-
halten, Industrie und Gewerbe
wieder sauberes Wasser wird, hat
Wiebke Wuchsa schon früh begeis-
tert. Heute ist die junge Frau auf der
OOWV-Kläranlage in Oldenburg be-
schäftigt. „Zu meinen Aufgaben ge-
hört die regelmäßige Inspektion und
Wartung der Anlagenteile, das Über-
prüfen, Kalibrieren und Warten der
Messtechnik, das Ermitteln und Be-
heben von Störungen, das Bedienen
der Anlagen, Untersuchungen des
Abwassers sowie regelmäßige War-
tungsvorgänge der Pumpwerke“,
erklärt Wuchsa. Der Job erfordere
handwerkliches Geschick, Eigenver-

antwortung und die Überzeugung,
sich für Menschen, Umwelt und Na-
tur einzusetzen. „Die Pandemie hat
gezeigt, wie wichtig die Tätigkeit auf
den Kläranlagen ist: Als Teil der kriti-
schen Infrastruktur leisten wir einen
wichtigen Beitrag für die Lebensbe-
dingungen der Menschen auch in
schwierigen Zeiten“, betont Wiebke
Wuchsa. Zudem biete der Beruf zahl-
reiche Weiterbildungsmöglichkeiten
in vielen umwelttechnischen Berei-
chen. OOWV, das steht für Oldenbur-
gisch-Ostfriesischer Wasserverband.
Dieser betreibt in seinem Zustän-
digkeitsbereich im Nordwesten
Deutschlands 45 Kläranlagen, die
größte davon in der Großstadt Ol-
denburg mit ihren knapp 170.000
Einwohnern. In allen Kläranlagen zu-
sammen reinigt das Unternehmen
etwa 30 Millionen Kubikmeter Ab-
wasser pro Jahr.
Informieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerben
Die Arbeit auf Kläranlagen bedeu-
tet ein hohes Maß an Verantwor-
tung, zugleich sind die Jobs in die-
sem Bereich der Wasserwirtschaft
außergewöhnlich krisensicher.
Wer mobil ist und sich für eine
Ausbildung zur Fachkraft für Ab-
wassertechnik oder in einem an-
deren von zwölf Berufen der Was-
sertechnik im Nordwesten Deutsch-
lands interessiert, kann sich unter
www.oowv.de oder in YouTube-Vi-
deos informieren, Stichwort „360
Grad Film Fachkraft für Abwasser-
technik“. (djd)
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Der Regionalplan kommt
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN mit eigener Stellungnahme

Einladung zum 1. kommunalpolitischen Stammtisch
UWV Gemeindeverband lädt recht herzlich ein

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Am 31.8. lief die Frist ab, Stel-
lungnahmen zum Regionalplan
abzugeben. Mit der Regionalpla-
nung werden die Weichen der Lan-
desplanung und ihrer konkreten
Planumsetzung auf kommunaler
Ebene für Jahrzehnte gestellt. Die
Stellungnahme der Gemeinde er-
scheint BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
unzulänglich, weshalb wir eine ei-
gene bei der Bezirksregierung Köln
eingereicht haben: Hierbei handelt
es sich um generelle Positionen,
die im Einzelfall gerne an Beispie-
len erläutert werden können:
1. Siedlungsgebiet1. Siedlungsgebiet1. Siedlungsgebiet1. Siedlungsgebiet1. Siedlungsgebiet
Die im Regionalplan ausgewiese-
nen Potentialflächen sind im Ver-
hältnis zum rechnerischen Bedarf
zu groß. Die dadurch geweckten
Begehrlichkeiten sind angesichts
immer weiter fortschreitendem
Flächenverbrauch ein falsches,
nicht mehr zeitgemäßes Signal.
2. Gewerbeflächen2. Gewerbeflächen2. Gewerbeflächen2. Gewerbeflächen2. Gewerbeflächen
Entgegen der Mehrheitsmeinung

im Rat und der Verwaltung er-
scheinen uns die ausgewiesenen
Gewerbeflächen ausreichend -
insbesondere mit Blick auf die
zukünftig voraussichtlich nutzba-
re anteilige LEP-Fläche.
3. Naturschutzflächen3. Naturschutzflächen3. Naturschutzflächen3. Naturschutzflächen3. Naturschutzflächen
Bezüglich der Bereiche für die Si-
cherung und den Abbau oberflä-
chennaher nichtenergetischer
Rohstoffe fällt auf, dass diese
teilweise deckungsgleich mit Flä-
chen zum Schutz der Natur sind.
Dies erscheint widersprüchlich,
wodurch Zielkonflikte vorpro-
grammiert sind. Zudem wäre es
sinnvoll, die unterschiedlichen
Naturschutzflächen spezifischer
zu illustrieren. Es fehlt definitiv
ein Ausweis von Biotopverbund-
flächen. Der Planentwurf lässt zu
viel Interpretationsspielraum,
stattdessen sollte ihm eine weg-
weisende Bedeutung in Richtung
Naturschutz zukommen.
4.4.4.4.4.     VVVVVerkerkerkerkerkehrsinfrehrsinfrehrsinfrehrsinfrehrsinfrastrukturastrukturastrukturastrukturastruktur

Weilerswist liegt eingekeilt zwi-
schen den Autobahnen A1 und
A61. Das Verkehrsaufkommen ist
allein deshalb schon enorm. Den
Lückenschluss im Bereich der A1
lehnen wir deshalb ab, weil
hierdurch der Verkehr noch dich-
ter werden wird. Im Regionalplan
vermissen wir außerdem die Be-
rücksichtigung des Ausbaus der
A61: Sollte dieser stattfinden,
werden die unmittelbaren Auswir-
kungen eines erhöhten Verkehrs-
aufkommens mit zusätzlichen Be-
lastungen im mittelbaren Bereich
(Oberflächenwasser, Emissionen
etc.) einhergehen. Ein Bau einer
seit Jahren in Weilerswist gefor-
derten Osttangente sollte zwar
eingeplant, aber nicht mit einer
Trassenführung versehen werden:
Bei einer Neubewertung des
Kiesabbaus dürfte die Tangen-
te auf eine Funktion als Erschlie-
ßungsstraße für ein Neubaugebiet
Vernich-Ost bzw. eine dringend

notwendige zweite Zufahrtstraße
für den (Erweiterungs-)Bereich
Weilerswist-Süd reduziert wer-
den.
5. Erneuerbare Energien5. Erneuerbare Energien5. Erneuerbare Energien5. Erneuerbare Energien5. Erneuerbare Energien
Im Regionalplan sollten mögliche
Standorte zur Erzeugung erneu-
erbarer Energien ausgewiesen
werden. Dabei sollten reine
Photovoltaik-Anlagen in der
Fläche auf Böden beschränkt
werden, die unter 60 Boden-
punkte vorweisen, auf höher-
wertigen Flächen sollte Agrivol-
taik zur Bedingung gemacht
werden. Unter Berücksichti-
gung der Gebietskulisse soll-
ten im Gegenzug aber auch Flä-
chen außerhalb der Vorrangzo-
nen entlang von Autobahnen
oder Bahntrassen berücksich-
tigt werden können.
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN be-
weist damit den Willen zur
nachhaltigen Gestaltung unse-
rer Region.

Karl-Heinz March

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWV

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWV

Der UWV Gemeindeverband lädt
zum 1. kommunalpolitischen
Stammtisch am Freitag 16.09.2022
ab 18:00 Uhr im Biergarten des
SSV Weilerswist im Sportzentrum
Weilerswist ein.
Die Unabhängigen möchten mit

der Auftaktveranstaltung Mit-
glieder und interessierten Bür-
gern einen Austausch und Dis-
kussion zu allen aktuellen poli-
tischen Themen anbieten.
Dabei soll sich auch die Mög-
lichkeit ergeben mit unserer

Fraktion zu sprechen und Fragen
zu stellen.

Das persönliche Gespräch kann
hier ebenfalls gesucht werden.
Die Auftaktveranstaltung soll in
regelmäßigen Abständen fortge-

führt werden.
Wegen der Pandemie hat es leider
eine deutliche Verzögerung der
Auftaktveranstaltung gegeben.
Deshalb freuen sich sie Unabhän-
gigen sehr auf den Abend mit
Ihnen!

Marcel Behrens
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Halt im Alltag
Osteoporose: Aktive Therapie mit speziellen
Rückenorthesen

Osteoporose-Patienten mit einer
Fraktur der Lenden- oder Brust-
wirbelsäule weisen häufig Fehl-
haltungen auf. Denn durch den
Bruch der Wirbelkörper kann es
zu einer Krümmung des oberen
Rückens kommen. Mit der Folge,
dass sich der Oberkörper nach
vorne neigt. Um die Fehlhaltung
zu korrigieren und Lebensquali-
tät zu erhalten, sollten Betroffe-
ne ihre Muskeln stärken und ihre
Körperhaltung verbessern. Eine
Rückenorthese kann im Rahmen
einer Osteoporose-Therapie dazu
einen wichtigen Beitrag leisten.

Rückenorthese „erinnert“ an auf-Rückenorthese „erinnert“ an auf-Rückenorthese „erinnert“ an auf-Rückenorthese „erinnert“ an auf-Rückenorthese „erinnert“ an auf-
rechte Körperhaltungrechte Körperhaltungrechte Körperhaltungrechte Körperhaltungrechte Körperhaltung
Die Orthese stärkt die Rumpfmus-
kulatur, richtet auf, erleichtert das
Atmen, lindert Schmerzen und
steigert die Mobilität. Dabei
gilt: Je weniger Patienten ein
Hilfsmittel spüren, desto lieber
wenden sie es an. Die Spino-
med-Rückenorthese von Medi
beispielsweise funktioniert nach
dem Wirkprinzip Biofeedback.
Das optimierte Gurtsystem und
die Rückenschiene üben gemein-
sam spürbare Zugkräfte auf den
Becken- und Schulterbereich aus.
Jedes Mal, wenn die Nutzer in
eine Fehlhaltung verfallen, wer-
den sie von ihrer Orthese durch
sanften Widerstand der Schulter-
gurte und Rückenschiene an eine
aufrechte Körperhaltung erinnert
und spannen die Muskulatur im
Rumpfbereich unbewusst an.
Dadurch richtet sich der Oberkör-
per mit eigener Kraft wieder auf.
Muskelkater ist ein erwünschter,
motivierender Effekt und ein Sig-
nal, dass die Muskulatur aktiviert
und gekräftigt wird. Ein Ratgeber
zur aktiven Osteoporose-Thera-
pie mit Rückenorthesen steht un-
ter www.medi.de zum Download
bereit, man kann ihn außerdem
unter Telefon 0921-912750 anfor-
dern. Die Rückenorthese ist als
Rucksack- und Bodyvariante er-
hältlich. Für besonderen Trage-
komfort, einen sicheren Sitz und
das bequeme An- und Ablegen

sorgen bei der Rucksackvariante
das sogenannte Pivot-Gelenk der
Orthese und die ergonomisch vor-
geformten, weich gepolsterten
Schultergurte mit ihren Klettver-
schlüssen. (djd)
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Probleme in der Schule
Ein Grund: Beeinträchtigungen der Augen

Die Anforderungen in der Schule sind hoch - und gerade jetzt verbringenDie Anforderungen in der Schule sind hoch - und gerade jetzt verbringenDie Anforderungen in der Schule sind hoch - und gerade jetzt verbringenDie Anforderungen in der Schule sind hoch - und gerade jetzt verbringenDie Anforderungen in der Schule sind hoch - und gerade jetzt verbringen
Kinder beim Lernen viel Zeit am Laptop oder PC. Gutes Sehvermögen istKinder beim Lernen viel Zeit am Laptop oder PC. Gutes Sehvermögen istKinder beim Lernen viel Zeit am Laptop oder PC. Gutes Sehvermögen istKinder beim Lernen viel Zeit am Laptop oder PC. Gutes Sehvermögen istKinder beim Lernen viel Zeit am Laptop oder PC. Gutes Sehvermögen ist
dabei besonders wichtig, um die Augen nicht zu überlasten.dabei besonders wichtig, um die Augen nicht zu überlasten.dabei besonders wichtig, um die Augen nicht zu überlasten.dabei besonders wichtig, um die Augen nicht zu überlasten.dabei besonders wichtig, um die Augen nicht zu überlasten.
Foto: Ramona Heim/stock.adobe.com/akz-oFoto: Ramona Heim/stock.adobe.com/akz-oFoto: Ramona Heim/stock.adobe.com/akz-oFoto: Ramona Heim/stock.adobe.com/akz-oFoto: Ramona Heim/stock.adobe.com/akz-o

„Jetzt beginnt der Ernst des Le-
bens“ - diesen Satz hören viele
Kinder zu Beginn ihrer Schullauf-
bahn. Und tatsächlich werden
gute Leistungen immer wichtiger,
wenn es um die spätere berufli-
che und soziale Situation geht.
Nicht alle Kinder sind den Anfor-
derungen in der Schule gewach-
sen, bei manchen treten mehr
oder weniger ausgeprägte Lern-
schwächen auf. Das Verhalten der
Kinder in der Schule und im Alltag
ist auffällig zum Beispiel durch
Konzentrationsschwäche, Auf-
merksamkeitsstörungen, aber
auch Aggressivität oder große
Unruhe. Der berühmte „Zappel-
philipp“ lässt grüßen.

Häufig sind die Häufig sind die Häufig sind die Häufig sind die Häufig sind die Augen die UrsacheAugen die UrsacheAugen die UrsacheAugen die UrsacheAugen die Ursache
Schlechte Schulleistungen oder
auffälliges Verhalten sind natür-
lich nicht automatisch oder grund-
sätzlich mit Augenproblemen zu
erklären. Oft aber können nicht
entdeckte Sehfehler und Störun-
gen im Zusammenspiel der Augen
die vorhandenen Probleme ver-
stärken. Denn eines ist sicher:
Fehler an den Augen verursachen
Defizite in der Informationsauf-
nahme. Wenn Eltern also eine gro-
ße Leseunlust feststellen, Augen-
reiben oder häufiges Blinzeln be-
obachten oder auch eine ver-
meintliche Ungeschicklichkeit
oder Ängstlichkeit, sollte die
Alarmglocke anschlagen und eine
Vorstellung in einer Augenarzt-
praxis mit Orthoptik stattfinden.

Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?
1. Organische Erkrankungen des

kindlichen Auges können ein
ungestörtes/ungetrübtes Se-
hen unmöglich machen.
Bereits im Kindesalter kön-
nen der graue Star (Katarakt),
der grüne Star (Glaukom) so-
wie Netzhaut- und Sehnerven-
leiden auftreten. Eine Vermin-
derung der Sehschärfe ist zwar
meistens, aber keinesfalls
immer ein „Brillenproblem“.
Nur der Augenarzt und die/
der Orthoptist*in können hier
die richtige Diagnose stellen
und helfen.

2. Fehlsichtigkeit bzw. starke
Sehfehler können lange un-
entdeckt bleiben! Das kindli-
che Auge kann durch Verfor-
mung der Linse im Auge unter
Anspannung der inneren Au-
genmuskeln sogar höhere
Fehlsichtigkeit ausgleichen.
Spezielle diagnostische Au-
gentropfen, die nur der Au-
genarzt anwenden darf, ent-
spannen die betreffenden Au-
genmuskeln und setzen so-
mit diese Eigenregulation für
gewisse Zeit außer Kraft. Nur
unter diesen Bedingungen
kann eine Fehlsichtigkeit ex-
akt und objektiv bestimmt
werden.

3. Latentes Schielen, d. h. ver-
stecktes Schielen oder eine
Naheinstel lungsschwäche,
können den Sehvorgang
ebenfalls stark beeinträchti-
gen. Sie führen nicht selten
zu angestrengtem oder ge-
störtem Sehen sowie zu Kopf-
schmerzen und/oder anderen
Symptomen. Abhilfe schafft
meistens eine einfache Ein-
stärken-Brille. Nur in wenigen
Fällen ist zusätzlich die Ver-
ordnung eines Nahzusatzes
oder von Prismen erforderlich.

Weitere Informationen finden Sie
unter www.orthoptik.de im Pati-
entenratgeber. (akz-o)

Foto: ChristArt/stock.adobe.com/Foto: ChristArt/stock.adobe.com/Foto: ChristArt/stock.adobe.com/Foto: ChristArt/stock.adobe.com/Foto: ChristArt/stock.adobe.com/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o
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Die Kasse muss stimmen

Offene Ladenkasse - Kassenbericht nicht vergessen.Offene Ladenkasse - Kassenbericht nicht vergessen.Offene Ladenkasse - Kassenbericht nicht vergessen.Offene Ladenkasse - Kassenbericht nicht vergessen.Offene Ladenkasse - Kassenbericht nicht vergessen.
Foto: Avery Zweckform/akz-oFoto: Avery Zweckform/akz-oFoto: Avery Zweckform/akz-oFoto: Avery Zweckform/akz-oFoto: Avery Zweckform/akz-o

Kioske, Boutiquen, kleinere Ein-
zelhandelsgeschäfte: Auch im di-
gitalen Zeitalter verwenden viele
Unternehmen bewusst eine Kas-
se ohne technische Unterstützung,
eine sogenannte offene Ladenkas-
se. Eine Pflicht zur Verwendung
von elektronischen Systemen gibt
es nicht. Der Vorteil der offenen
Ladenkasse: deutlich weniger An-
schaffungs- und Unterhaltungskos-
ten. Denn für elektronische Regis-
trierkassen gibt es Vorgaben, die
durchaus ins Geld gehen können:
Sie müssen über eine zertifizierte
Sicherheitseinrichtung verfügen
und fälschungssicher sein. Es wird
nicht nur die Hardware wie etwa
die Kasse als solche, sondern
ebenso passende Software benö-
tigt. Seit 2020 ist beim elektroni-
schen Kassensystem zudem die
Belegausgabe verpflichtend. Das
heißt: Bei jedem Kaufvorgang
muss ein Bon ausgedruckt wer-
den, auch wenn der Kunde diesen
gar nicht haben möchte. Somit ist
die offene Ladenkasse günstiger
und hat außerdem einen positi-

ven Effekt für die Umwelt.
Kassenbericht leicht gemachtKassenbericht leicht gemachtKassenbericht leicht gemachtKassenbericht leicht gemachtKassenbericht leicht gemacht
Um gewisse Aufzeichnungspflich-
ten und Vorgaben der Finanzver-
waltung kommen Betriebe nicht
herum, ganz gleich, für welches
Kassensystem sie sich entschei-
den. Bei einer offenen Ladenkas-
se muss täglich ein Kassenbericht
erstellt werden, mit dem die Sum-
me der Tageseinnahmen ermittelt
wird. So geht’s: Den Kassenbestand
am Ende jedes Tages durch Zählung
ermitteln, hiervon den Kassenbe-
stand des Vortages sowie Bareinla-
gen abziehen, dann die Ausgaben
sowie Barentnahmen addieren - das
Ergebnis sind die Tageseinnahmen.
Ein Zählprotokoll ist nicht verpflich-
tend, vermindert aber das Fehler-
potenzial und ist deshalb empfeh-
lenswert. Der tägliche Kassenbe-
richt ist Grundlage für das Führen
eines Kassenbuchs, das über einen
längeren Zeitraum die Einnahmen
und Ausgaben übersichtlich und
eindeutig dokumentiert. Loseblatt-
sammlungen oder digital erstellte
Tabellen (z. B. Excel) sind nicht gültig,

da das Finanzamt nachträglich vor-
genommene Änderungen nicht klar
nachvollziehen kann. Wer nicht auf
vom Finanzamt anerkannte, aber
teure und komplizierte Software-
Lösungen zurückgreifen möchte,
führt ein Kassenbuch in gebunde-
ner Form. Gute Formularbücher,
zum Beispiel vom Experten Avery

Zweckform, haben bereits vorge-
gebene Felder und bieten eine Aus-
füllhilfe, um keinen der geforderten
Einträge zu vergessen und Fehler
zu vermeiden. Mit diesen rechtlich
geprüften Kassenbüchern, -berich-
ten und Zählprotokollen sind Ver-
wender auf der sicheren Seite.
(akz-o)
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Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Stifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-Apotheke
Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl (Vochem), 02232/922555

Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
Entenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-Apotheke
Hauptstr. 70, 50389 Wesseling (Berzdorf), 0223251105 Südstadt-
Apotheke am

Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76920

Mittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. September
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Markt 10, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/72872

Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstr. 100, 50321 Brühl (Eingang Clemens-August-Straße 15),
02232/411220

Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76355

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2019

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/3740

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 61, 50374 Erftstadt (Kierdorf), 02235/84777

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42002

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Kölner Str. 51, 53919 Weilerswist, 02254/6504

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42109

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

10/11. September10/11. September10/11. September10/11. September10/11. September
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 0172/26 40 119
17./18. September17./18. September17./18. September17./18. September17./18. September
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller

Zülpich, 0172/26 40 119
24./25. September24./25. September24./25. September24./25. September24./25. September
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200
Alle Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176 5008 7394

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Maler und Lackierer*in // Vollzeit

VERSTÄRKE
UNSER TEAM

Anforderungsprofil: 
•  Gesellenbrief 
•  Führerschein 
 Klasse 3

Wir bieten:
•  Vollzeitbeschäftigung
 unbefristet
•  Tariflohn
•  Abwechslungsreiche
 Tätigkeit

Malerbetrieb  • Sanierung von Brand- & /  Wasserschäden

Zülpicher Str. 4 • 52388 Nörvenich • Tel. 024 26 - 90 26 30
info@frankeupengmbh.de • www.frankeupengmbh.de

Digitale Bewerbung: Tipps für die Online-Bewerbung
Vor allem große und internatio-
nal tätige Unternehmen setzen
heute fast ausschließlich auf digi-
tale Bewerbungen. Viele Bewer-
ber sind im Gegensatz dazu aber
noch nicht ganz im digitalen Zeit-
alter angekommen und entspre-
chend schlecht auf die neuen An-
forderungen vorbereitet.
Bei UnsicherheitenBei UnsicherheitenBei UnsicherheitenBei UnsicherheitenBei Unsicherheiten
besser nachfragenbesser nachfragenbesser nachfragenbesser nachfragenbesser nachfragen
Unternehmen, die auf die klassi-
sche Bewerbung auf Papier bereits
vollständig verzichten und auf eine
digitale Bewerbung setzen, verlan-
gen die Unterlagen potenzieller
Bewerber heute entweder per E-
Mail oder setzen auf ihren Websei-
ten spezielle Formulare ein, die die
Bewerber direkt online ausfüllen
müssen. Wer Zweifel am richtigen
Weg für seine Bewerbung hat, soll-
te das jeweilige Unternehmen an-
rufen und im persönlichen Gespräch
klären, wie es die Unterlagen am
liebsten erhalten möchte.
Höchste Sorgfalt auchHöchste Sorgfalt auchHöchste Sorgfalt auchHöchste Sorgfalt auchHöchste Sorgfalt auch
bei Online-Bewerbungen wichtigbei Online-Bewerbungen wichtigbei Online-Bewerbungen wichtigbei Online-Bewerbungen wichtigbei Online-Bewerbungen wichtig
Auch wenn sich die Form der Be-

werbung mittlerweile verändert
hat, ist Sorgfalt auch bei der digi-
talen Bewerbung das oberste Ge-
bot. Rechtschreib- und Gramma-
tikfehler in der Bewerbung können
nämlich immer noch ein sofortiges
Aus bedeuten. Sehr wichtig ist es
zudem, eine seriöse E-Mail-Adres-
se als Absender zu benutzen. Wenn
der eigene Kosename Bestandteil
der Mailadresse ist, sollte man sich
eine neutrale neue besorgen. Zudem
sollte aus der Betreffzeile der Be-
werbungsmail deutlich hervorgehen,
auf welche Position man sich be-
wirbt. Der Anhang der E-Mail sollte
darüber hinaus nicht den üblichen
Rahmen sprengen. Als optimal gel-
ten Bewerbungsunterlagen im pdf-
Format. Dazu sollten alle Bestand-
teile der digitalen Bewerbung zu ei-
ner einzigen Datei zusammengefasst
werden. Und auch im Zeitalter der
Digicam ist ein professionelles Be-
werbungsfoto unverzichtbar.
Den LebenslaufDen LebenslaufDen LebenslaufDen LebenslaufDen Lebenslauf
mit „Schlüsselreizen“ versehenmit „Schlüsselreizen“ versehenmit „Schlüsselreizen“ versehenmit „Schlüsselreizen“ versehenmit „Schlüsselreizen“ versehen
Da nach wie vor hauptsächlich die
Fakten zählen, sehen sich Personal-

verantwortliche meist zunächst den
Lebenslauf eines potenziellen Be-
werbers an. Hier erkennt man am
ehesten, ob der Bewerber grund-
sätzlich für die ausgeschriebene Stel-
le geeignet ist. Als „Kernelement“
der digitalen Bewerbung sollte der
Lebenslauf daher übersichtlich und
auf einen Blick alle Fragen zu Kennt-
nissen, Qualifikationen und Erfah-
rungen beantworten. Zudem sollte

er gewisse „Schlüsselreize“ für den
Personaler bieten. Diese sind
allerdings bei jeder Bewerbung und
bei jedem Bewerber unterschiedlich.
Als zweiter, wichtiger Bestandteil
auch bei einer digitalen Bewerbung
gilt das Anschreiben. Hier bringt man
seine Motivation, sich genau bei die-
sem Unternehmen zu bewerben, auf
einer Seite auf den Punkt.
(Ratgeberzentrale.de)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.09.2022 um 10 Uhr19.09.2022 um 10 Uhr19.09.2022 um 10 Uhr19.09.2022 um 10 Uhr19.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

SUCHE alte Carrera/MärklinSUCHE alte Carrera/MärklinSUCHE alte Carrera/MärklinSUCHE alte Carrera/MärklinSUCHE alte Carrera/Märklin
Auto-RennbahnAuto-RennbahnAuto-RennbahnAuto-RennbahnAuto-Rennbahn

aus den 60er - 80er Jahren.
Tel. 02237-2636.
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Die häufigsten Fehler bei der Grundsteuererklärung
Fehler vermeiden; Geld sparen
Das größte Problem ist das Ver-
ständnis über die neue Grund-
steuererklärung und das Auffin-
den der notwendigen Informatio-
nen. Die Grundsteuer ist eine Sub-
stanzsteuer und wird auf in
Deutschland befindlichen Grund-
besitz, also auf bebaute und un-
bebaute Grundstücke erhoben
und gehört zu den umlagefähigen
Betriebskosten. Mit den Einnah-
men aus der Grundsteuer werden
beispielsweise städtische Schulen
das Kommunalwesen einschließ-
lich städtischer Kliniken sowie
Feuer- und Rettungswachen finan-
ziert oder natürlich auch Straßen
gebaut und unterhalten.
NotwendigkNotwendigkNotwendigkNotwendigkNotwendigkeit der Grundsteuereit der Grundsteuereit der Grundsteuereit der Grundsteuereit der Grundsteuer-----
erklärungerklärungerklärungerklärungerklärung
Die „alte“ Berechnung der Grund-
steuer beruhte auf mehrere Jahr-
zehnte alten sogenannten „Ein-
heitswerten“ der Grundstücke,
die aus den Jahren 1964 (West-
deutschland) und 1935 (Ost-
deutschland) stammten. Die Be-
wertung der Grundstücke erfolg-
te differenziert, die Grundstücks-
werte entwickelten sich nicht ein-
heitlich, was zu einem Verstoß der
grundgesetzlichen Gleichbehand-
lung verstieß. Diese Berechnungs-
grundlage wurde 2018 durch das
Bundesverfassungsgericht „ge-
kippt“, das in seinem Urteil eine
gesetzliche Neuregelung bis 31.
Dezember 2019 angeordnet hat.
Eine Übergangsfrist gilt noch bis
zum 31. Dezember 2024. Das Bun-
desverfassungsgericht sieht in
seiner Urteilsbegründung keinen

Bezug zwischen den Einheitswer-
ten und den tatsächlichen Immo-
bilienwerten.
FFFFFrist zur rist zur rist zur rist zur rist zur Abgabe der Grundsteu-Abgabe der Grundsteu-Abgabe der Grundsteu-Abgabe der Grundsteu-Abgabe der Grundsteu-
ererklärungererklärungererklärungererklärungererklärung
Die Berechnung der Grundsteuer
soll für alle Grundstücke bzw.
Grundstückseigentümer gerecht
und gleich erfolgen, das heißt auf
gleicher Basis, und dies deutsch-
landweit.
Um die Berechnung der neuen
Grundsteuer für Privateigentum
spätestens zum 01. Januar 2025
sicherzustellen, ist von jedem
Grundstückseigentümer eine
Grundsteuererklärung bis zum 31.
Oktober 2022 über „Mein Elster“
abzugeben. Über das Portal kön-
nen alle „einfachen“ Erklärungen
für Einfamilien-, Zweifamilienhäu-
ser, Eigentumswohnungen und
unbebaute Grundstücke erfasst
werden.

Die Inhalte der Grundsteuererklä-Die Inhalte der Grundsteuererklä-Die Inhalte der Grundsteuererklä-Die Inhalte der Grundsteuererklä-Die Inhalte der Grundsteuererklä-
rung sind die häufigsten Frung sind die häufigsten Frung sind die häufigsten Frung sind die häufigsten Frung sind die häufigsten Fehlerehlerehlerehlerehler-----
quellen.quellen.quellen.quellen.quellen.     WWWWWo Sie die anzugeben-o Sie die anzugeben-o Sie die anzugeben-o Sie die anzugeben-o Sie die anzugeben-
den Inhalte finden können, wirdden Inhalte finden können, wirdden Inhalte finden können, wirdden Inhalte finden können, wirdden Inhalte finden können, wird
im Folgenden aufgelistet.im Folgenden aufgelistet.im Folgenden aufgelistet.im Folgenden aufgelistet.im Folgenden aufgelistet.

In der Grundsteuererklärung wer-
den nur wenige Daten des oder
der Eigentümer erfragt. Hierzu
gehört:
• Das Aktenzeichen des Finanz-

amtes aus dem Grundsteuer-
bescheid der Gemeinde.

• Die Größe des Grundstückes,
die Grundbuchblattnummer,
Gemarkung, Flur und Flur-
stück. Alle Informationen fin-

den Sie in einem Grundbuch-
auszug oder dem Kaufvertrag
der Immobilie bzw. des Grund-
stückes. Einen Grundbuchs-
auszug können Sie beim
Grundbuchamt des Wohnsitz-
amtsgerichtes für einen Kos-
tenbeitrag von 10 € erbitten.

• Das Baujahr des Gebäudes,
welches Sie im Grundstücks-
kaufvertrag oder im Makler-
exposé finden.

• Der aktuelle sogenannte „Bo-
denrichtwert“. Der Boden-
richtwert gibt einen amtli-
chen Preis je Quadratmeter
Grundstücksfläche an und wird
vom aktuellen Immobilien-
markt geprägt. Die Finanzäm-
ter einiger Bundesländer ver-
senden den Bodenrichtwert
als Service an ihre Bürger.

• Die Wohnfläche des Gebäu-
des, sofern es sich um ein be-
bautes Grundstück handelt.
Die Wohnfläche entnehmen
Sie aus der Wohnflächenbe-
rechnung des Architekten oder
dem Bauantrag bzw. der Bau-
genehmigung der Gemeinde.
Nicht zur Wohnfläche gehö-
ren Abstellräume außerhalb
der Wohnung, Heizungs- und
Kellerräume sowie Garagen
und Dachschrägen < 1 m. Bal-
kone oder Terrassen gehören
jedoch hälftig zur Wohnfläche,
ebenfalls Schrägen >1 m und
< 2 m zur Hälfte.
SPSPSPSPSPARPOARPOARPOARPOARPOTENZIAL!TENZIAL!TENZIAL!TENZIAL!TENZIAL!

• Die Anzahl der Garagenstell-
plätze.

• Die Kontaktdaten des oder
der Eigentümer*innen

• Die Verteilung des Eigentums
auf die Miteigentümer*innen
(Eigentumsanteil), den Sie aus
dem aktuellen Grundsteuer-
bescheid der Gemeinde ent-
nehmen können oder aus dem
Grundbuchauszug des Amts-
gerichtes.

Es sind immer noch Fragen zur
Grundsteuererklärung offen geblie-
ben? Die Experten von FS-IMMOBI-
LIEN beraten Sie gerne und sind
unter der Nummer 02441/7969550
für Sie erreichbar. Außerdem kön-
nen Sie eine kostenlose und völlig
unverbindliche Bewertung unter
www.fs-immo.eu vornehmen.
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Eine Geburtstagsfeier der Extraklasse
Tausende Gäste beim Bürgerfest zum 50-jährigen Bestehen des Kreises Euskirchen
Mit tausenden Geburtstagsgäs-
ten feierte der Kreis Euskirchen
am Sonntag sein 50-jähriges Be-
stehen. Stimmungsvolle Musik,
Spiel und Spaß für Kinder, ein
informativer Nachhaltigkeits-
markt, E-Bike-Testparcours und
eine imposante Ausstellung von
„antiken“ und topmodernen Ein-
satzfahrzeugen bildeten den
Rahmen für eine schwungvolle
Geburtstagsfeier. „Das war eine
tolle Veranstaltung“, freute sich
Landrat Markus Ramers. „Bevöl-
kerungsschutz und Nachhaltig-
keit waren unsere Top-Themen
auf dem Fest, aber wir wollten
natürlich gerade auch den Fami-
lien ein buntes Programm bie-
ten. Für sie war die Pandemie-
zeit besonders hart.“
Das Orga-Team der Kreisverwal-
tung rund um Tamara Empt und
Corinna Lawlor hatte bereits An-
fang des Jahres mit der Planung
des Bürgerfestes begonnen. Co-
ronabedingt stand das Fest lan-
ge unter Vorbehalt und wurde
zunächst nur mit angezogener
Handbremse geplant. Doch nach-
dem die Pandemielage sich im
Laufe des Jahres zunehmend
entspannte, nahm das Projekt
immer mehr Fahrt auf. „Die Re-
sonanz der Bürgerinnen und Bür-
ger zeigt uns, dass wir damit
richtiggelegen haben“, so Land-
rat Ramers mit Blick auf die vie-
len positiven Reaktionen.

„Ich glaube, dass die Mischung
einfach perfekt war. Wir hatten
für alle etwas im Angebot.“
Gleich zu Beginn der Veranstal-
tung füllte sich das Gelände am
Kreishaus, das ansonsten als
Parkplatz genutzt wird. Landrat
Markus Ramers eröffnete das
Fest mit einer kurzen und humor-
vollen Ansprache und dankte
insbesondere den beiden Haupt-
sponsoren, der Kreissparkasse
Euskirchen und dem Verein für
Jugendzahnpflege. Den passen-
den musikalischen Aufgalopp zur
Eröffnung lieferten die Jugendli-
chen des Offbeat-Projektes rund

um Achim Sondermann. Anschlie-
ßend nahmen sich Landrat Ra-
mers und sein Amtsvorgänger
Günter Rosenke viel Zeit, um
gemeinsam eine Runde über das
Festgelände zu drehen.
Viele nutzten dann das schöne
Wetter, um gemütlich über den
Nachhaltigkeitsmarkt zu flanie-
ren und sich die eine oder ande-
re Anregung zu holen. Andere
schwangen sich gleich auf eines
der vielen Eifel E-Bikes, um am
Stand der RVK eine Runde über
den Testparcours zu drehen.
Währenddessen informierten
die Nordeifelwerkstätten (NEW)

gemeinsam mit dem Kreissport-
bund und der Lebenshilfe sowie
dem KoBIZ über das inklusive
Sportfest, das im kommenden
Jahr stattfinden wird. Mit meh-
reren beeindruckenden Tänzen
zeigte die NEW, wie gut sich
Sport und Inklusion verbinden
lassen.
Spannend auch die Fahrzeugaus-
stellung der Feuerwehren und
Hilfsorganisationen. Hier waren
ebenso alte Schätzchen aus den
„Kindheitstagen“ des Kreises
Euskirchen zu bewundern wie die
neuen Hochleistungsfahrzeuge.
„Warnengel“ der Kreisverwal-
tung standen den Gästen zur Sei-
te, um sie über die WarnApps
NINA und KATWARN zu informie-
ren. Weitere Vorführungen wie
der „Löschtrainer“, Informatio-
nen rund um den Katastrophen-
schutz oder die Corhelper-App
rundeten das Programm ab.
Familien steuerten unterdessen
zielstrebig den Kinderbereich an,
der alles bot, was Kinderaugen
strahlen lässt: Von der Hüpfburg
über das Kinderkarussell bis hin
zur Sandküche und der Bastel-
und Malecke ließ das Kinderpa-
radies keine Wünsche offen -
dank der großzügigen Unterstüt-
zung des Vereins für Jugendzahn-
pflege, der in diesem Jahr sein
25-jähriges Jubiläum feiert.
Dazu gehörte im Übrigen auch
der Auftritt des Kinderliederma-
chers Uwe Reetz, der die „Ras-
selbande“ wie immer bestens
bei Laune hielt.
Apropos Musik: Auch für die Er-
wachsenen gab es ein stim-
mungsvolles Bühnenprogramm.
Den Startschuss gaben die „Show
Fanfares“ aus Ripsdorf mit flot-
tem Bigband-Sound. Anschlie-
ßend sorgte die Coverband „Die
Lückenfüller“ rund um Bandlea-
der und Frontman Frank Jenni-
ches für beste Stimmung, bevor
„Die Domstürmer“ einen rund
einstündigen Auftritt der Ex-
traklasse hinlegten. „Das war
ein furioses Finale und der ge-
lungene Abschluss einer gro-
ßen Geburtstagsparty“, freute
sich Landrat Markus Ramers,
der gleichzeitig mit einem Au-
genzwinkern versprach: „Bis
zum nächsten Bürgerfest war-
ten wir sicherlich nicht bis zum
100-Jährigen…“

Bürgerfest am Kreishaus, zu dem am Sonntag mehrere tausend BesucherBürgerfest am Kreishaus, zu dem am Sonntag mehrere tausend BesucherBürgerfest am Kreishaus, zu dem am Sonntag mehrere tausend BesucherBürgerfest am Kreishaus, zu dem am Sonntag mehrere tausend BesucherBürgerfest am Kreishaus, zu dem am Sonntag mehrere tausend Besucher
kamen. Fotos: D. Berens / KreismedienzentrumBürgerfest am Kreis-kamen. Fotos: D. Berens / KreismedienzentrumBürgerfest am Kreis-kamen. Fotos: D. Berens / KreismedienzentrumBürgerfest am Kreis-kamen. Fotos: D. Berens / KreismedienzentrumBürgerfest am Kreis-kamen. Fotos: D. Berens / KreismedienzentrumBürgerfest am Kreis-
haus, zu dem am Sonntag mehrere tausend Besucher kamen. Fotos: D.haus, zu dem am Sonntag mehrere tausend Besucher kamen. Fotos: D.haus, zu dem am Sonntag mehrere tausend Besucher kamen. Fotos: D.haus, zu dem am Sonntag mehrere tausend Besucher kamen. Fotos: D.haus, zu dem am Sonntag mehrere tausend Besucher kamen. Fotos: D.
Berens / KreismedienzentrumBerens / KreismedienzentrumBerens / KreismedienzentrumBerens / KreismedienzentrumBerens / Kreismedienzentrum


